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Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern frohe Ostern!“ “
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Foto: Gabriela Drehe

Foto: Bernd Brunner

Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Ewi Rausch

Foto: Silke Ullrich

Foto: Rüdiger Engel

Baustellenromantik Foto: Franka Gauger-Stöhr

Foto: Verena Schillinger

Vielen Dank  
für die schönen 
Frühlingsbilder.  

Gerne können Sie uns 

weiterhin Ihre Bilder an 

amtsblatt@waldbronn.de 

schicken. Wir versuchen, 

alle Fotos zeitnah zu 
veröffentlichen.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, geschätzte Leserinnen und Leser,

was bedeutet die in der letzten Gemeinderatssitzung vorgestellte Haus-
haltsverfügung der Aufsichtsbehörde für Waldbronn? Die Badischen Neu-
esten Nachrichten haben in einem Artikel vom 19. März 2024 die Situation 
für Waldbronn wie in der Überschrift formuliert beschrieben. Es war also schon 2022 nicht bereits sprichwört-
lich „5 vor 12“, sondern bereits „5 nach 12“. Damit bewahrheitet sich auch eine Sorge, die wir bereits bei den 
Beratungen des Haushaltssicherungskonzepts im letzten Jahr hatten. Die auch von mir vorangetriebenen Maß-
nahmen wie beispielsweise die Übergabe der VHS an Ettlingen waren unpopulär, sie haben aber leider nicht 
ausgereicht, um uns vor weiteren schmerzhaften Schritten zu schützen.
Die nun erforderlichen Maßnahmen sind klar: Gemeinderat und Gemeindeverwaltung müssen handeln, um ei-
nen Mindestbestand an Liquidität für den Haushalt zu sichern bzw. einen Fehlbetrag an Liquidität zu vermeiden. 
Dafür muss innerhalb der nächsten drei Jahre ein Volumen von rund 7 Millionen Euro erzielt werden. Dies kann 
für die mittelfristige Sicherung der Gemeindefinanzen nur gelingen, wenn ein in Erträgen und Aufwendungen 
ausgeglichener Ergebnishaushalt erreicht wird. Dafür sind nachhaltige Einnahmeerhöhungen bzw. Einsparun-
gen in spürbarer Höhe erforderlich. Bei allem muss „auf die Bremse gedrückt“ werden.
Der vor uns allen liegende Weg wird leider ein steiniger sein. Effektive Schritte, um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken, hätten daher schon vor vielen Jahren unter meinen Vorgängern ergriffen werden müssen. Wir 
versuchen dennoch, das Beste aus der Situation zu machen. Der Gemeinderat wird sich in diesem und auch 
dem nächsten Jahr intensiv mit Konsolidierungsbeschlüssen befassen müssen, um das geforderte Haushalts-
sicherungskonzept der Aufsichtsbehörde fortzuschreiben.
Ich bin mir bewusst, dass die Entscheidungen im Gemeinderat und in der Gemeindeverwaltung niemand gerne 
trifft. Niemand trifft sie aus der Freude am Kürzen von freiwilligen Leistungen oder aus dem Wunsch nach weite-
ren Belastungen für unsere Bürgerinnen und Bürger heraus. Dennoch gilt, dass Pflichtaufgaben der Gemeinde 
Vorrang vor freiwilligen Leistungen haben. Diese Beschlüsse sind erforderlich, damit wir wieder Luft zum Atmen 
für die Zukunft bekommen. Damit wir wieder mehr Spielraum für die Entwicklung unserer schönen Gemeinde 
Waldbronn erhalten. Und das kann nur gemeinsam gelingen.
Packen wir es also gemeinsam an!

Ihr

Christian Stalf
Bürgermeister

Zur Sache: „Gelbe und Hellrote Karte –  
kommunaler Haushalt seit geraumer Zeit in Schieflage“

Jede Blüte zählt: Die Gewinner für die Gartenberatungen stehen fest

Ab jetzt zählt jede Blüte in Ihrem Garten oder auf dem Balkon. 
Denn jedes Insekt, jeder Schmetterling und jede Biene freut sich 
über einen gedeckten Mittagstisch, also über viele bunte, lecke-
re Blüten. Um die Artenvielfalt und naturfreundliches Gärtnern zu 
fördern, hat sich das Projekt Artenvielfalt eine besondere Aktion 
einfallen lassen: Die Initiatoren um Susanne Quellmalz, Martina 
Schmidt-Schüssler und Mareike Inhoff haben den Wettbewerb 
„Gartenvielfalt“ ins Leben gerufen, für den sich jeder, der ei-
nen Garten oder einen Balkon hat, bewerben konnte. Jetzt hat 
Schirmherr Bürgermeister Christian Stalf die Gewinner des Wett-
bewerbes gezogen. Zehn kostenlose Garten- oder Balkonbe-
ratungen sind verlost worden. „Ich freue mich, als Schirmherr 
bei dieser tollen Aktion mit dabei sein zu dürfen“, sagte Stalf. 
Davon profitiere nicht nur die heimische Insektenvielfalt, sondern 
auch Waldbronn als umweltfreundliche Kommune.
Ein Team von geschulten, ehrenamtlichen Gartenberatern unter-
stützt die Gewinner nun bei der Entwicklung ihrer Garten- oder 
Balkonidee. Denn es ist oft nicht so einfach, einen Garten oder 
Balkon insektenfreundlich zu gestalten. Was sich daraus entwi-
ckelt, bleibt spannend. Wir halten Sie auf dem Laufenden.
Des Weiteren finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik „Projekt 
Artenvielfalt“ regelmäßig neue Tipps für naturfreundliches 
Gärtnern.
Darüber hinaus gibt es im Rathausfoyer ein Regal mit Büchern 
zum naturfreundlichen Gärtnern. Das Regal bleibt die nächs-
ten Wochen dort stehen. Leihen Sie sich die Bücher gerne auf 

Vertrauensbasis aus, und stellen Sie diese nach ca. 1 – 2 Wochen 
wieder zurück. Broschüren können Sie dort auch mitnehmen.
Weitere Vorträge und Aktionen rund um das Thema Artenviel-
falt finden Sie im neuen Flyer, der ebenfalls im Rathaus ausliegt.
INFO: Die Gartenteams werden sich mit den Gewinnern in Ver-
bindung setzen.

Bürgermeister Christian Stalf hat die zehn Gewinner der 
Gartenberatungen gezogen. Das Projekt Artenvielfalt hat 
den Wettbewerb initiert. Foto: Gemeinde Waldbronn
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Eine tolle Aktion:  
Drittklässler der Albert-Schweitzer-Schule sammeln (viel) Müll

Kinderchor singt im Seniorenhaus

Bürgermeister Christian Stalf bedankt sich bei den Drittklässlern der Albert-Schweitzer-Schule, den Lehrerinnen und den 
Eltern, die bei der Müllsammelaktion mitgemacht haben. Foto: Gemeinde Waldbronn

Eine tolle, vorbildliche Idee hatten die Drittklässler der Albert-
Schweitzer-Schule in der vergangenen Woche: Bekleidet mit 
gelben Warnwesten, bestückt mit einer Zange in der einen und 
einem Müllsack in der anderen Hand sind die Kinder losgezo-
gen, um rund um die Schule und in der näheren Umgebung Müll 
zu sammeln. Tatkräftig unterstützt wurden sie von ihren Lehre-
rinnen und einigen Eltern. Und tatsächlich (wer hätt's gedacht) 
sind einige Mülltüten zusammengekommen, die der Bauhof jetzt 
entsorgt. Beim anschließenden Gespräch mit Bürgermeister 
Christian Stalf wurde kein Müll mehr, sondern interessante Ideen 

gesammelt, wie die Gemeinde Müll vermeiden kann – beispiels-
weise mit Hilfe eines sprechenden Mülleimers, der den Müllsün-
dern schimpfend hinterherläuft oder Aufkleber für Mülleimer mit 
der eindeutigen Aufschrift „Bitte füttere mich“. Alles gute Ideen, 
lobte Stalf, der sich gleichzeitig bei den fleißigen Sammlerinnen 
und Sammlern bedankte: „Ihr seid ein Vorbild für alle, die nur 
über den Müll schimpfen, ihn aber nicht aufsammeln“. Dass „ihr 
euch um die Sauberkeit Waldbronns bemüht, ist nicht selbst-
verständlich“, betonte er. Und als kleines Dankeschön gab es 
anschließend noch eine knusprige Brezel.

Bereits zum dritten Mal seit seinem ein-
einhalbjährigen Bestehen erfreute der 
Kinderchor Waldbronn am Montag, den 
18. März 2024, unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner mit einem abwechs-
lungsreichen Programm.
Aus Platzgründen sangen die Kinder 
gleich zweimal hintereinander auf ver-
schiedenen Wohnebenen.
So erklangen lustige und nachdenkliche 
Lieder, auch ein englischer Beitrag, ge-
sungen von den älteren Kindern, durfte 
nicht fehlen.
Es ist immer wieder erstaunlich, wie 
sehr Kinder die Herzen älterer Men-
schen berühren.
So blickte man schnell in fröhliche Ge-
sichter des Publikums.
Gemeinsam stimmten am Ende des 
Programmes alle wieder in das Badnerlied ein!
Herzlichen Dank dem Chor und seinen Betreuerinnen für die ge-
lungene Darbietung! (Text Pierre Eckert, Heimleitung)

Der Kinderchor sang bereits zum dritten Mal im Senioren-
haus - sehr zur Freude der Bewohnerinnen und Bewohner.
 Foto: Rold Nold
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Bitte beachten: 

Das Rathaus und das  
Bürgerbüro haben am  
Gründonnerstag bis 16 Uhr 
geöffnet.

Der Wochenmarkt am  
Karfreitag entfällt ersatzlos.

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Mo, 11.03. - 
Fr, 29.03.2024

Unser Wald
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Do, 04.04.2024 Energieberatung der Verbraucherzent-
rale in Waldbronn – für Mieter und Ei-
gentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Öffnungszeiten am  
Gründonnerstag und Markt

Foto: AlexRaths/iStock/GettyIMagesPlus

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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                                 Fahrrad fahren wird immer beliebter 

        Verkauf und Reparatur bei Jochen Dreher in Michas Rad Shop 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Jochen Dreher hat Michas 
Rad Shop in Etzenrot letztes 
Jahr von Michael Masino 
übernommen. Der Inhaber ist 
neu, der Service ist erfreuli-
cherweise der alte geblieben.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Schließlich hat Jochen Dre-
her in den Vorjahren fleißig 
im Rad Shop mitgeschraubt 
und genießt aufgrund seiner 
Expertise und kompetenten 
Beratung einen guten Ruf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jan Müller begrüßt Jochen Dreher bei den Waldbronner 
Selbständigen mit einem Präsent von Feinkost „Gousto“. 

Sehen Ihre Bremsscheiben und Bremsklötze auch so aus? 
Jetzt Termin für einen Fahrrad Frühjahrs-Check vereinbaren. 

                             

 

persönliche Bedürfnisse anzupassen. Sehr gefragt ist 
auch der MRS Rundum-Check fürs Fahrrad“. Hier wird 
nicht nur gecheckt, ob noch genug Luft im Reifen ist und 
ob die Beleuchtung funktioniert. Auch Schaltung und 
Bremsen werden auf Verschleiß geprüft und nach-
gestellt. Wer sein Elektrofahrrad fit für den Frühling 
machen lassen möchte, ist in Michas Rad Shop 
ebenfalls gut beraten. Natürlich bekommt man dort auch 
Zubehör von der Glocke, über das Beleuchtungsset, den 
Helm bis hin zum Fahrradschloss.  
Info: michasradshop.de oder www.meinradshop.com
 

Mit einem Job-Rad schonen Sie die Umwelt, indem Sie den 
CO2-Ausstoß reduzieren. Gleichzeitig fördert das Radeln die 
Gesundheit und Fitness. Aber das ist noch nicht alles! Mit 
einem Job-Rad-Programm können sowohl Arbeitnehmer als 
auch Arbeitgeber sparen. Wie das funktioniert, erklärt 
Marcel Augenstein von der Steuerberatungsgesellschaft 
BBP Bosch, Bertel & Co: „Durch ein Fahrradleasing über 
den Arbeitgeber hat man eine attraktive Möglichkeit, sein 
Wunschrad zu erhalten, ohne die Kosten auf einmal 
bezahlen zu müssen“, so der Experte. Im Vergleich zum 
Kauf ließen sich so bis zu 40 % sparen. Durch das Leasing 
über die Gehaltsabrechnung werden die Kosten für ein Fahr-
rad oder E-Bike inkl. Versicherung bequem als monatliche 
Leasingraten gezahlt. Als Gehaltsplus werden diese ganz 
vom Arbeitgeber getragen. „Eine Ersparnis von Lohnsteuer 
und Sozialabgaben auf die Leasingrate können das Ganze 
noch attraktiver machen“, erklärt Marcel Augenstein. „Wir 
bei BBP sind stolz darauf, seit Jahren unseren Mitarbeitern 
 

ein Job-Rad-Modell anzubieten. Dieses Angebot ist 
mehr als nur ein Benefit - es ist ein Zeichen unseres 
Engagements für Gesundheit, Umweltschutz und 
finanzielle Vorteile.“          Info: www.bosch-bertel.de  

Jochen Dreher hat schon alles gesehen: runtergefahrene 
Bremsscheiben, lockere Schrauben, kaputte Bremslichter und 
verbogene Felgen. Schon früher hat er bei seinen Eltern im 
Fahrradshop „Zweirad Dreher“ Fahrräder repariert und neue 
Räder gerichtet, bevor er seine Ausbildung zum Elektroniker 
und Zweiradmechaniker abgeschlossen hat. In Michas Rad 
Shop berät Jochen Dreher seit zwei Jahren beim Kauf von 
Fahrrädern. Dabei sei die Sparte Pedelec stark gewachsen. 
„Ein Fahrrad muss man Probe fahren“, so der Fachmann, der 
Kunden hilft, den passenden Hersteller zu finden, die Geome-
trie des Rahmens optimal zu wählen und die Lenkerposition an 

Ein Dienstrad ist gut für die Gesundheit, unsere Umwelt und hat finanzielle Vorteile 
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 GeoTour Waldbronn 

Im Wald der alten Römerstraße 

Die GeoTour Waldbronn macht mit ihren Erkundungs-
aufgaben und Forschungsfragen das Thema „Steine 
und Geologie“ zum spannenden Outdoor-Abenteuer für 
die ganze Familie. 

Warum ist der Löß 
manchmal zähplas-
tisch wie Knetmas-
se? Warum litt Bu-
senbach früher un-
ter Wassermangel? 
Woran kann man 
den Plattensand-
stein erkennen? 
Was zeigt die Rie-
sensegge an?  
Diese und viele wei-
tere spannende 
Aufgaben und  
Fragen warten darauf gelöst zu werden! 

Start/Ziel: Bushaltestelle Albtherme / Wegstrecke: 5,6 km 

Ergänzt wird das Erlebnis durch die GeoBox und die 
Broschüre GeoKompakt. Die GeoBox beinhaltet 9 ver-
schiedene Gesteine, die im Nordschwarzwald zu finden 
sind. Das GeoKompakt bietet Basiswissen für die Geo-
Touren – 100 Seiten, Bilder und Grafiken nehmen Sie 
mit auf eine Reise durch die Erdgeschichte.  

GeoBox & GeoKompakt erhalten Sie gegen für 12,50€ 
im ServiceCenter der Albtherme.  
Ein schönes, naturnahes Geschenk zu Ostern für 
kleine und große Entdecker! 

Weitere Informationen unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Kreis Karlsruhe. In das 
katholische Pfarrheim nach 
Kronau hatte der Kreisvor-
sitzende des Gemeindetags 
Baden-Württemberg Bür-
germeister Thomas Nowitz-
ki (Oberderdingen) am 20. 
März die Gemeindeober-
häupter zur ersten Bürger-
meisterversammlung im 
Jahr 2024 eingeladen.
Der alte Kreisvorsitzende 
ist auch der Neue: Einstim-
mig wählte die Kreisver-
sammlung Bürgermeister 
Thomas Nowitzki für eine 
weitere vierjährige Amtszeit. 
Er bekleidet diese Position 
bereits seit 2011. Als seine 
Stellvertreter wurden Bür-
germeister Michael Mös-
lang (Linkenheim-Hochstet-
ten) und Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp (Rheinstetten) gewählt, Bürgermeister Fe-
lix Geider (Östringen) und OB Sebastian Schrempp wurden als 
Mitglied bzw. stellvertretendes Mitglied in den Landesvorstand 
gewählt.
Enormer Unmut wurde wegen der kurzfristigen Schließung der 
viel frequentierten Notfallpraxis in Waghäusel laut. Nach Auffas-
sung der Bürgermeisterrunde erfüllt die Kassenärztliche Verei-
nigung ihren gesetzlichen Versorgungsauftrag nicht, zumal es 
mangels Kapazitäten keine gangbaren Alternativen gibt. Um ihre 
Forderung zu annoncieren, dass die Praxis zumindest bis zur 
Schaffung eines tragfähigen Konzeptes wieder geöffnet wird, soll 
ein Vertreter der Kassenärztlichen Vereinigung in eine der nächs-
ten Sitzungen eingeladen werden und zum Vorgehen Rede und 
Antwort stehen. Das Thema wird auch Gegenstand der nächsten 
Kreistagssitzung sein. Gemeinsam möchte man erreichen, dass 
dauerhaft die gewohnte Notfallversorgung sichergestellt ist.
Ein Sachstand wurde bei der Breitbanderschließung gegeben: 
beim geförderten Ausbau konnte eine Gesamtförderung von 120 
Mio. EUR erzielt werden, mit 4.587 von 25.000 erreichbaren Kun-
den wurden bereits Verträge geschlossen. Appelliert wurde an 
die Kommunen, bereits zugesagte Förderungen einzulösen und 
die Erschließungsarbeiten zügig anzugehen. Für den eigenwirt-
schaftlichen Ausbau wurde eine Kooperationsvereinbarung mit 
der Deutschen Glasfaser GmbH geschlossen. In fünf Gemein-
den wird bereits gebaut, bei den anderen 23 Ausbaugebieten 
der Städte und Gemeinden finden intensive Abstimmungsge-
spräche zwischen der Deutschen Glasfaser und der Breitband-
kabelgesellschaft statt. Einig war sich die Bürgermeisterrunde, 
dass ein flächendeckender Ausbau weiter angestrebt werden 
soll. Kreisvorsitzender Nowitzki konstatierte, dass die Gründung 

der Breitbandkabelgesellschaft 
notwendig war, da eine einzelne 
Gemeinde die überaus komple-
xe Materie gar nicht bewältigen 
könnte, „ohne die BLK wären wir 
nicht so weit“. Gleichwohl müsse 
der weitere Ausbau rasch erfol-
gen und verbindliche Zeitpläne 
aufgestellt werden.
Eine kleine Verschnaufpause wur-
de aus dem Bereich der Flücht-
lingszahlen gemeldet: Sie steigen 
im Moment nicht weiter, sondern 
bewegen sich auf einem konstan-
ten, aber hohen Niveau. Für den 
Landkreis bedeutet das, dass 
die Platzkapazitäten in seinen 
14 Liegenschaften ausreichen. 
Eine Prognose, wie lang diese 
Situation anhält, kann aber nicht 
gegeben werden, weshalb weiter-
hin nach potenziellen Unterkünf-
ten Ausschau gehalten wird. Die 

größten Probleme bereitet derzeit die Integration: Spracherwerb, 
Überlastung der Ausländerbehörden und komplexe Krankheits-
fälle sind die Herausforderungen. Begrüßt wurde, dass sich der 
Landkreis für eine landesweite Pilotphase zur raschen Einfüh-
rung der Bezahlkarte beworben hat. Zur Integration in den Ar-
beitsmarkt wurde vorgetragen, dass nach sechs Jahren nach 
der Ankunft 50% der Geflüchteten in den Arbeitsmarkt integriert 
sind, davon mehr Männer als Frauen, da sich viele von ihnen um 
Kinder kümmern. Eine neue Situation entsteht durch das Vorha-
ben des Landes, in Bruchsal eine neue Landeserstaufnahme-
einrichtung zu eröffnen. Das Versprechen des Landes, dass die 
Stadt Bruchsal dann keine weiteren Flüchtlinge mehr aufnehmen 
muss, wurde einhellig begrüßt. Dies kann jedoch nicht zu Lasten 
der anderen 31 Städte und Gemeinden gehen. Der Landkreis 
wird sich dafür einsetzen, dass ein entsprechender Ausgleich 
durch das Land sichergestellt wird.
Vorgestellt wurde das Verfahren zur Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans. Der Vorentwurf befindet sich beim Landratsamt. 
Kreisvorsitzender Nowitzki begrüßte, dass die Städte und Ge-
meinden Im Rahmen von fünf Raumschaftsgesprächen frühzei-
tig eng eingebunden sind und das Thema nach der Sommerpau-
se auch in den Gemeinderäten beraten werden.
Über aktuelle kommunalpolitische Themen referierte der Erste 
Beigeordnete des Gemeindetags Patrick Holl. Neben „Finanzen“ 
berichtete er über die Entlastungsallianz, die eine Vereinfachung 
von Verwaltungsverfahren und damit Entbürokratisierung zum 
Ziel hat sowie die Herausforderungen der Kommunen im Bereich 
der Bildung und Betreuung. Tenor war, dass immer neue Vorga-
ben mittlerweile personell nicht mehr leistbar sind. (PM Landrat-
samt Karlsuhe)

Bürgermeisterrunde positioniert sich zur  
Schließung der Notfallpraxis Kirrlach - Breitbanderschließung und 
Flüchtlingssituation waren weitere Themen

 
Die jüngste Bürgermeisterversammlung fand im katholischen 
Pfarrheim in Kronau statt. Foto: LRA

FLANIEREN 
TROTZ SANIEREN.
WIR HABEN AUF!
Ihre Lokale & Geschäfte Reichenbach.

Bahnhof
Reichenbach

Kurpark

1

Reichenbach

Kursee

Therapiepark

Albtherme

Kurhaus

Pforzheimer Str.

                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
Gesundheitszentrum

SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Kursee

Kurhaus
                  PforKurpark
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„MAKRO“ 
Zwei tolle Künstler mit klassischer 

Musikausbildung 
 

Geige, Cello und Grooves von Klassik 
bis Jazz und Indie-Rock 

 

SA., 13. APRIL 2024     19:30 UHR 
 

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25a 
 

Tickets:   LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn  
   Tel. 07243 / 526 393 und Abendkasse 
    Eintritt: 20,-- / Schüler/Studenten 12,-- 

Foto: Jürgen Klieber

MAx Eisinger und Lukas KROczek sind:
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Die Gemeinde 
Waldbronn unterstützt 
Sie beim Rückbau Ihrer 
versiegelten Fläche mit 

30% der Kosten und 
maximal 4.000 €.

Die Gemeinde 
Waldbronn unterstützt 
Sie bei Ihrer Dach- oder 

Fassadenbegrünung 
mit 30% der Kosten 

und maximal 1.000 €.

Im Gemeinderat notiert

Hinweis: Aufgrund der bestehenden Karenzzeit für die Fraktio-
nen und aufgrund des Gleichbehandlungsgrundsatzes werden 
in den Berichten bis zur Wahlen am 9. Juni keine Kommentare 
oder Anmerkungen der Fraktionen oder Gemeinderäte erwähnt.

Haushaltsplan mit Einschränkungen genehmigt
Der Haushaltsplan der Gemeinde Waldbronn ist mit Einschrän-
kungen genehmigt worden. Darüber und über das weitere Vor-
gehen hat Kämmerer Philippe Thomann das Gremium in der 
jüngsten Sitzung informiert.
Die wesentlichen Punkte sind, dass die Aufsichtsbehörde, also 
das Prüfungsamt des Landkreises, zwar die Kreditaufnahmen 
über 6.879.200 Millionen Euro genehmigt hat, aber nicht die 
Verpflichtungsermächtigungen (Investitionen in der Zukunft) in 
Höhe von 15,368 Millionen Euro. (vgl. auch Pressmitteilung im 
Amtsblatt KW 12). Es dürften daher keine Aufträge auf Grund-
lage der Verpflichtungsermächtigungen erteilt werden, erläuter-
te Thomann. Das beträfe unter anderem den Bau der Kitas in 
Etzenrot und Rück II, die Baumaßnahmen „Am Turmplatz“ und 
die Friedhofserweiterung in Busenbach. Die Genehmigungsfä-
higkeit kann die Rechtsaufsichtbehörde erst dann prüfen, wenn 
eine gesetzmäßige Finanzplanung 2025-2027 vorgelegt wird. 
Der Konsolidierungsbedarf zur Vorlage eines gesetzmäßigen 
Finanzplans beträgt mindestens 6,8 Millionen Euro, die nun im 
Zeitraum 2024-2027 eingespart werden müssen, so Thomann 
weiter. Ansonsten sei die Liquidität (tatsächliche finanzielle Mit-
tel) der Gemeinde gefährdet.
Daher ist die Gemeinde verpflichtet, bis zum 30.09.2024 ein fort-
geschriebenes Haushaltskonsolidierungskonzept der Aufsichts-
behörde vorzulegen, und zwar mit „wirksamen und spürbaren 
Konsolidierungsmaßnahmen“, betonte der Kämmerer. Denn die 
bisher ausgearbeiteten Maßnahmen seien nicht ausreichend. 
„Wir hatten in der Vergangenheit die Chance, haben diese aber 

nicht genutzt und jetzt gehen uns langsam die Handlungsop-
tionen aus“, ergänzte Bürgermeister Christian Stalf. Die finan-
zielle Handlungsfähigkeit müsse durch eine Verbesserung der 
Liquidität gesichert werden. Notwendig seien unter Umständen 
auch „unliebsame Beschlüsse, die in der Öffentlichkeit für Kritik 
sorgen werden“. Darüber hinaus sieht er auch einen Verbesse-
rungsbedarf bei der Anmeldung der Haushaltsmittel.
Auf die Realisierung des Kita-Baus in Etzenrot angesprochen, 
sagte Stalf, dass dieser zur notwendigen Pflichtaufgabe gehöre 
und auch entsprechend umgesetzt werden müsse. Der Zeitraum 
ist derzeit allerdings nicht vorhersehbar.

Informationen über die Grundsteuerreform
Über den Stand der Grundsteuerreform und deren Auswirkun-
gen informierte Michael Günzel vom Rechnungsamt.
Große Unsicherheit herrscht derzeit bei vielen Bürgerinnen 
und Bürger mit Blick auf das neue Grundsteuerrecht, das zum 
01.01.2025 in Kraft treten soll. Nachdem für das Bewertungs- 
und Messbetragsverfahren das Finanzamt zuständig ist, errech-
net die Gemeinde auf der Grundlage der ermittelten Daten den 
Hebesatz und den einzelnen Grundsteuerbetrag. Grundsätzlich 
strebt die Gemeinde im gesamten Gemeindegebiet keine Mehr-
einnahmen gegenüber der bisherigen Grundsteuer an, betonte 
Günzel. Das bedeute aber nicht, dass für den Einzelnen sich 
die Grundsteuer nicht verändern könne, im positivem wie im ne-
gativen Sinne. Da noch nicht alle Daten vorliegen, könne nur 
eine „Hochrechnung“ des Hebesatzes für die Grundsteuer B 
erfolgen. Danach wird sich der Hebesatz ab 2025 wahrschein-
lich zwischen 230 und 250 bewegen. Ende des Jahres wird das 
Rechnungsamt einen Vorschlag für den Hebesatz ermitteln, den 
der Gemeinderat dann beschließen muss. Anfang 2025 werden 
die neuen Bescheide versandt. Tendenziell stärker belastet wer-
den wahrscheinlich große Grundstücke mit Einfamilienhäusern.
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Geschäftsstelle „Gemeinsamer Gutachterausschuss“ 
stellt sich vor
Claudia Edel ist Leiterin der Geschäftsstelle „Gemeinsamen Gut-
achterausschuss“ südlicher Landkreis. Jetzt konnte sie die Auf-
gaben der Geschäftsstelle im Gremium vorstellen.
Den gemeinsamen Gutachterausschuss gibt es seit Oktober 
2020; Mitglied sind die Städte und Kommunen Ettlingen, Malsch, 
Karlsbad, Marxzell, Rheinstetten und Waldbronn. Der Sitz des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses mit der Geschäftsstelle 
befindet sich in Ettlingen und soll den Bürgerinnen und Bürgern 
einen besseren Marktüberblick über den Grundstücksmarkt 
des südlichen Landkreises Karlsruhe geben. Dafür erfassen die 
Mitarbeiterinnen die Grundstückskäufe in einer gemeinsamen 
Kaufpreissammlung und werten diese in einem einheitlichen 
Verfahren aus. Anschließend werden die gemeinsamen Boden-
richtwerte an die beteiligten Kommunen weitergeleitet, erläuter-
te Edel, Leiterin der Geschäftsstelle (weitere Infos unter https://
www.ettlingen.de/gutachterausschuss).
Anschließend wurden Jürgen Hemberger, Leiter des Technisches 
Amtes und Rainer Lange als Vertreter der Gemeinde Waldbronn 
als ehrenamtliche Mitglieder für den Gutachterausschuss be-
stellt. Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

14 PV-Anlagen auf kommunalen Dächern
Auf den Dächern der kommunalen Liegenschaften sind insge-
samt 14 PV-Anlagen installiert. Darüber informierte Energiema-
nagerin Pia Orywall das Gremium.
Bereits 2002 wurde die erste Anlage auf dem Rathausdach instal-
liert. Ganz aktuell gingen 2024 jeweils eine Anlage auf dem Dach 
der Albert-Schweitzer-Schule und auf dem Norddach der Turn-
halle Anne-Frank-Schule in Betrieb. Zwei weitere Anlagen sind 
kurz vor dem Startschuss. Insgesamt gibt es ein großes Potential 
für die sonnengenutzte Energie in Waldbronn, betonte Orywall.

Kostenkontrolle bei Baumaßnahmen
Künftig sollen bei Bauprojekten sämtliche Kostenkalkulationen 
mit einem entsprechenden Sicherheitsaufschlag und einem Auf-
schlag mit Blick auf die zu erwartete Baukostensteigerung be-
rechnet werden. Das beschloss der Gemeinderat mehrheitlich. 
In den Planung- und Leistungsphasen kann es zu Kostenver-
schiebungen kommen, erläuterte Benjamin Bumm vom Techni-
schen Amt. Daher soll künftig bei eigenen Bauvorhaben ein Si-
cherheitszuschlag bereitgestellt werden. Der Aufschlag soll bis 
zu 20 Prozent sein. 
Die Projekte sollen zudem intensiver betreut und kontrolliert 
werden.

Wahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Die Feuerwehrabteilungen Reichenbach und Busenbach haben 
ihre Kommandanten gewählt. Tobias Bauer ist neuer Abteilungs-
kommandant der Abteilung Reichenbach und Lukas Becker 
sein Stellvertreter. Marcel Riedel ist Abteilungskommandant der 
Abteilung Busenbach und Christian Schamel sein Stellvertreter. 
Den Wahlen stimmte der Gemeinderat einstimmig zu.

Katholische Kirche übernimmt Trägerschaft der  
neuen Kita Etzenrot
Die Katholische Kirche übernimmt die Trägerschaft der neuen 
Kindertagesstätte in Etzenrot, einschließlich der Naturgruppe. 
Das beschloss der Gemeinderat mehrheitlich. 
Hauptamtsleiter Reinhold Bayer erläuterte zunächst das EU-weite 
Vergabeverfahren. Für die Betriebsträgerschaft der neuen Kita in 
Etzenrot sind zwei Bewerbungen eingegangen. Die inhaltliche 
Wertung erfolgte zu jeweils 50 Prozent finanziell und in der Qua-
lität. Letzteres wurde aufgeteilt in pädagogisches Konzept und 
Management, erläuterte Bayer. So seien die pädagogischen Kon-
zepte beider Bewerbungen relativ gleich, im Management habe 
es größere Unterschiede gegeben. Nach einer Beratung im Sozi-
alausschuss hat die Katholische Kirche das bessere Angebot ab-
gegeben, mit einem geringen Vorsprung im finanziellen Bereich.
Die Vor- und Nachteile der jeweiligen Bewerber sind im Gremium 
kritisch hinterfragt und diskutiert worden. So seien Beschwerden 
einiger Eltern hinsichtlich der derzeitigen Öffnungszeiten und des 
Personalmangels eingegangen. Ferner kamen auch die Probleme 
mit der Verrechnungsstelle der Katholischen Kirche zur Sprache. 
Teile des Gremiums waren skeptisch, ob die angesprochenen 
Probleme mit der Verrechnungsstelle gelöst werden können.

Zweite Hortgruppe in Etzenrot
Zum Schuljahr 2024/25 wird eine zweite Hortgruppe an der 
Waldschule in Etzenrot eingerichtet. Das beschloss der Gemein-
derat einstimmig. 
Zu Schuljahresbeginn sei der Bedarf an Plätzen stark ange-
stiegen, erläuterte Reinhold Bayer. Hinzu kommt die steigende 
Nachfrage von Kindern mit Migrationshintergrund. Die räumli-
chen und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen für eine weitere 
Gruppe sind durch den Anbau gegeben, so dass einer weiteren 
Gruppe nichts im Wege stünde. Das sah der Gemeinderat ge-
nauso und stimmte der zweiten Gruppe einstimmig zu.

Amtlicher Teil

Gemeinde warnt vor  
unseriöser Anzeigenakquise
Die Gemeinde Waldbronn warnt vor unseriöser Anzeigenak-
quise. Ein aufmerksamer Unternehmer hat uns einen An-
zeigenauftrag zukommen lassen, in dem mit den Wörten 
„Bürgerinfo“ und „Bürger-ID“ geworben wird. Das ist nicht 
verboten, suggeriert aber, als ob die Kommune mit im Boot 
sei oder sogar Auftraggeber wäre. Dem ist aber nicht so. Die 
Gemeinde plant derzeit keine Broschüre und hat keine Druck-
firma oder Verlag damit beauftragt.

Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch die 
Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Während der 
Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses benötigen die wild-
lebenden Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und Ruhe.
Es wurden aktuell leider wieder mehrfach Hunde gesichtet, 
die ohne Aufsicht mitten im Wald Wild aufgescheucht und 
gehetzt haben.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren an 
die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller Hun-
dehalterinnen und Hundehalter.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich dar-
auf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken und im Wald Hunde ohne Begleitung einer 
Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei herumlaufen dürfen.

Gemeindewerke Waldbronn:  
Turnusmäßiger Wechsel von Wasserzählern 
nach dem Eichgesetz
Die Bediensteten der Gemeindewerke Waldbronn werden mit 
dem turnusmäßigen Wechsel der Wasserzähler ab sofort be-
ginnen.
Der Austausch erfolgt ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung.
Betroffen sind alle Hauptwasserzähler mit dem Eichjahr 
2018. Die Arbeiten werden das ganze Jahr über ausgeführt.
Die Bediensteten haben einen Ausweis der Gemeindewerke.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei zugänglich 
sind, damit ein reibungsloser Wechsel stattfinden kann.
Ihre Gemeindewerke Waldbronn
Für Rückfragen:
Wasserversorgung Termine: Tel.: 0171/8686129
Rathaus – keine Terminvergabe Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir umge-
hend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erstellen zu können, brauchen wir den Übergabezeit-
punkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210  
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 06.04.
1,1-cbm-Container: 02.04.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  28.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  08.04.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 12.07.2024  
 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 11.07.2024  
 von 11.40 bis 12.10 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich)
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 20.04.2024  
 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind: 
 - Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
 - alter Personalausweis oder Reisepass
 - 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 – 4 
Wochen.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 4 – 5 Wochen.

Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de – Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung -  
bitte fahren Sie langsam!
Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwarmen 
Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen sich in 
der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ zu ihren 
Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches Wetter mö-

gen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Kilometer langen 
Wanderungen müssen sie allerdings häufig Straßen überqueren. 
Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Straße 
zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Am-
phibien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn 
die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vorbeifährt 
– der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die inneren Orga-
ne der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom zu fahren, bringt 
also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder Salamander sogar 
längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag 
noch aufgewärmten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und 
auszuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch die 
freiwilligen Helfer wieder im Einsatz, die die Tiere einsam-
meln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick auf die 
Sicherheit der Helferinnen und Helfer – bitte langsam fahren!

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Solarhub

Familie

 
Die Familiengruppe lädt herzlich  

ein ins DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule zur 
 

Familienabendmahlfeier 
am 

Gründonnerstag, 28. März 2024, 16.30 

 
­  mit kindgemäßer Gestaltung der 
Abendmahlfeier 

­  mit gemeinsamem Brotbacken 
­  mit Gestalten von Osterkerzen 
­  mit gemeinsamem einfachen Abendessen  

 
 

Fairtrade Kampagne

Wir sagen DANKE: Spenden für Häuser in Kerala/Indien
Für den überaus großen Zuspruch am Gottesdienst und unse-
rem Solidaritätsessen möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Der Gottesdienst stand im Zeichen eines Häuserbaus für völlig 
verarmte Menschen in der Küstenregion von Kerala/ Südindien, 
der Heimat unseres Gemeindeassistenten Pious Joseph. Er hat 
den Gottesdienst maßgeblich mitgestaltet.
Das anschließende Solidaritätsessen im Pfarrzentrum war ein 
großer Erfolg. Das original indische Essen war sehr nachgefragt.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die zum 
Gelingen dieser Aktion beigetragen haben, sei es durch die Ge-
staltung des Gottesdienstes als auch durch die tatkräftige Un-
terstützung beim Service und in der Küche - namentlich möch-
ten wir hier Sabi, die Gattin unseres Gemeindeassistenten Pious 
Joseph erwähnen, die uns engagiert beim Kochen der indischen 
Gerichte angeleitet hat. Vielen Dank auch für die tollen Kuchen 
und zahlreichen Geldspenden. Außerdem möchten wir uns bei 
der Bäckerei Nussbaumer bedanken, die uns auch dieses Jahr 
die Brötchen gespendet hat, sowie bei der Firma Blumen-Kraft 
für die fairen schönen Rosen. Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Gruppe „Wegzeichen“, die wieder durch ihre Liedbeiträge den 
Gottesdienst bereichert hat.
Wie bereits ausführlich berichtet, wird der Erlös unserer dies-
jährigen Fastenaktion für den Häuserbau durch den Orden der 
Karmeliter in Alleppey/Kerala für verarmte Fischerfamilien ver-
wendet.
Falls Sie an unserer Veranstaltung nicht teilnehmen konnten, 
das Projekt jedoch unterstützen wollen, hier nochmals unser 
Spendenkonto:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Eine-Welt-Kreis
IBAN: DE 41 6609 1200 0009 7022 10
BIC: GENODE61ETT
Verwendungszweck: Kerala

Vorankündigung
Sobald es das Wetter zulässt, werden wir mit unserem Marktver-
kauf nach Ostern starten. Hier haben Sie die Möglichkeit unsere 
fair gehandelten Waren, wie z.B. Kaffee, Tee, Schokolade, Nu-
deln, Olivenöl, Honig, Gewürze etc. zu erwerben.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Eine-Welt-Kreis
Waldbronn/Karlsbad

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Lieblingsbücher
Über 70.000 Bücher erscheinen allein in Deutschland jedes Jahr.
Um unseren Mitgliedern einen Überblick zu verschaffen, haben 
wir Jens Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur eingeladen, 
uns am
11.04.2024 um 15:00 Uhr in der Gelateria Michelino am Rat-
hausmarkt 
die Lieblingsbücher des LiteraDur-Teams vorzustellen.
Freuen Sie sich auf einen Streifzug durch ernste, nachdenkliche, 
unterhaltsame, lustige und spannende Literatur der letzten zwei 
bis drei Jahre. Und das eine oder andere Sachbuch wird gewiss 
auch dabei sein.
Weitere Anmeldungen nehmen wir unter der E-Mail snw.info@
arcor.de oder der Tel. Nr. 3439844 gerne entgegen.
Renate Bernhardt

Regional denken ­ Regional handeln
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Karenzzeit vor der Kommunal- und Europawahl  
am 9. Juni
Unsere Beiträge zum kommunalen Geschehen  
finden Sie hier:
www.gruene-waldbronn.de
https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
im Waldbronner Gemeinderat
Karola Keitel, Marc Purreiter, Bigitte Kalkofen,  
Beate Maier-Vogel

Freie Wähler Waldbronn

Bleiben Sie uns auch während der Karenzzeit im Amtsblatt 
verbunden!

 
Verbinden Sie sich mit uns über Homepage, Facebook, Ins-
tagram oder abonnieren Sie unseren Newsletter! - #gutfuer-
waldbronn Grafik: Désirée Fuchs

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
• Die Digitale Fotoausstellung „Demenz neu sehen“ startet an 

drei Standorten im Landkreis Karlsruhe
• Die Stadt Karlsruhe übergibt die Baugenehmigung für das 

neue Landratsamt-Areal
• Der Geschäftsbericht löst im Abfallwirtschaftsbetrieb des 

Landkreises Karlsruhe die Abfallstatistik ab
• Der Landkreis Karlsruhe bestellt eine neue Naturschutzbe-

auftragte und bestätigt einen weiteren in seinem Amt
• Die Fotoausstellung zur Arbeit der Familienzentren wandert 

weiter nach Weingarten
• Der Deutsch-Israelische Freundeskreis im Stadt- und Land-

kreis Karlsruhe lädt zur nächsten Veranstaltung mit Ahmad 
Mansour ein

• Die Haushaltsbefragung über Mobilität in Städten ist im 
Landkreis Karlsruhe abgeschlossen und liefert Ergebnisse 
für zukünftige Angebote

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr automa-
tisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetzli-
chen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende Ge-
fahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. Man-
gels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Landes-
beauftragte für Datenschutz daher eine Veröffentlichung 
von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen ab. Danach 
müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubilar einzeln eine 
Einwilligung vor der Veröffentlichung seines Geburtstages ein-
holen. Dies ist aufgrund des großen Verwaltungsaufwandes 
nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare ab sofort nicht 
mehr automatisch veröffentlicht.
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Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwil-
ligung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsda-
tum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).

Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Online Plattform ‚DigiSucht‘
Digitale Angebote sind auch aus unserer Suchtberatung nicht 
mehr wegzudenken. Deshalb finanziert das Ministerium für So-
ziales, Gesundheit und Integration seit dem 1. Januar 2024 ge-
meinsam mit anderen Bundesländern die bundesweite Online-
Beratungsplattform DigiSucht.
DigiSucht ergänzt inzwischen auch das Angebot der AGJ Sucht-
beratungsstelle Ettlingen, um dem südlichen Landkreis von 
Karlsruhe einen digitalen Zugang zu Beratung zu ermöglichen. 
Das professionelle und kostenfreie Beratungsangebot ist über 
unsere Homepage auf allen üblichen Endgeräten wie Smart-
phone, Tablet oder PC abrufbar. Eine App oder eine separate 
Software werden nicht benötigt. Der Datenschutz ist uns sehr 
wichtig und wird auch hier gewährleistet!
DigiSucht richtet sich an suchtgefährdete und suchtkranke Men-
schen und ihre Angehörigen – egal ob es um problematischen 
Alkoholkonsum, ausuferndes Glücksspiel oder Computerspiele, 
den Konsum von Cannabis oder andere Substanzen geht.
Auch Eltern suchtgefährdeter Kinder und Jugendlicher sowie 
Kinder aus suchtbelasteten Familien finden hier Unterstützung.
Alle Ratsuchenden können sich auf der DigiSucht-Plattform mit 
ihrem Anliegen in einem geschützten und anonymen Rahmen 
an qualifizierte Suchtberaterinnen und Suchtberater unserer 
Beratungsstelle wenden. Ihre Anliegen können Sie per E-Mail 
übermitteln oder einen Termin für einen direkten Austausch per 
Videochat oder Textmessenger buchen.
Sie können jedoch gerne auch weiterhin persönlich einen Ter-
min in unserer Beratungsstelle wahrnehmen. Nehmen Sie gerne 
Kontakt mit uns auf:

AGJ Suchtberatung Ettlingen
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 – 215305

www.suchtberatung-ettlingen.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile - 
jetzt buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:
WG150: Fitness im Freien 
„50Plus“
10x mittwochs, 09.00 bis 
10.00 Uhr ab 10.04.2024 / 
Kurpark Waldbronn
WG151: Nordic Walking
5x mittwochs, 
09.00 bis 10.00 Uhr 
ab 10.04.2024 / 
Kurpark Waldbronn
WG152: 
Outdoor-Kinderwagen-Kurs
5x mittwochs, 10.30 bis 11.30 Uhr ab 10.04.2024 / 
Kurpark Waldbronn
WG137: Fitness-Mix
6x donnerstags, 18.15 bis 19.15 Uhr ab 11.04.2024 / 
Gymnastikraum Waldschule Etzenrot
WK121: Töpfern - Neue Wege gehen
2x samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr ab 13.04.2024 / 
Töpferstudio Anne-Frank-Schule
WK125: Realistisch zeichnen und malen 
mit argentinischem Flair
1x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr am 26.04.2024 / 
Atelier Heidi Lots
WPU15: Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: 
Lebenskünstler Schmetterling
1x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr am 18.04.2024 /
Kulturtreff Waldbronn

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Gruß 
aus eurer 
Bücherei:

 
 Plakat: 

Trägerverein 
Kinder- und 

Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.

 
 Foto: freepik_294848-

P70T25-409_M

Frohe Ostern! 
AAmm  OOsstteerrssaammssttaagg    
bblleeiibbtt  ddeerr  LLeesseettrreeffff  zzuu.. 

 

 

 

  
  
  

  
IInn  ddeenn  OOsstteerrffeerriieenn  

ssiinndd  wwiirr    
ffüürr  eeuucchh  ddaa..  
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kin-
dertagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. 
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe 
e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

M+E - Info Truck an der Gemeinschaftsschule  
Karlsbad-Waldbronn
Einen spannenden Überblick über die vielfältigen Arbeitsberei-
che der Metall- und Elektroindustrie gab der M+E-Info Truck 
dieses Industriezweiges den Schülerinnen und Schülern der 
Mittelstufe der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn.
Im Fahrzeug stellten zwei Referenten die vier Berufsfelder (Metall-
berufe, Elektroberufe, IT-Berufe oder Kaufmännische Berufe) und 
deren Ausbildungsberufe vor. Zudem lernten die Schülerinnen 
und Schüler unterschiedliche Arbeitsweisen zu den jeweiligen 
Bereichen kennen. An exemplarischen Arbeitsplätzen aus den 
M+E-Berufsfeldern konnten die SchülerInnen dadurch viele inte-
ressante Einblicke aus der Metall- und Elektroindustrie erhalten. 
So wurde an einer CNC-Fräsmaschine ein Werkstück aus Metall 
bearbeitet oder mithilfe eines Industrieroboterarms ein Zahnrad-
getriebe zusammengebaut. Ein interessanter Einblick und gelun-
gene Abwechslung für unsere Schülerinnen und Schüler.

 
 Grafik: A. Richter

Realschule Karlsbad

Schülerinnen und Schüler der Realschule Karlsbad qualifi-
zieren sich für Länderfinale von „Jugend präsentiert“
Langensteinbach, 15.3.2024: Benjamin Bernstein, Yannik Dietz, 
Hana Keka, Erna Becirovic und Robin Boos der Klassenstufen 

8 und 9 der Realschule Karlsbad überzeugten mit ihren Präsen-
tationen über die Stabheuschrecke die „Jugend präsentiert“-
Jury und schafften es so in eines von neun Länderfinalen. In der 
ersten Runde des Präsentationswettbewerbs 2023/24 haben 
knapp 8.800 Schülerinnen und Schüler teilgenommen und sich 
damit für die Länderfinale beworben. Dabei wurden 535 Präsen-
tationsvideos eingereicht. Die fünf Schülerinnen und Schüler der 
Realschule Karlsbad, angeleitet und betreut von Frau Bortone, 
waren dabei die einzigen Schüler/-innen einer Realschule, die es 
in das Länderfinale geschafft haben. Alle anderen eingereichten 
Präsentationen stammten von Schülerinnen und Schülern von 
Gymnasien. Daher sind wir besonders stolz auf die Leistung un-
serer fünf Schülerinnen und Schüler.
Das Länderfinale wurde am Freitag, 15.03., und Samstag, 16.03., 
in Heidelberg ausgetragen. Dabei durften Benjamin, Yannik, Hanna 
und Erna ihre Präsentation live vor einer Jury aus Lehrkräften so-
wie Rhetorik-Expertinnen und Experten vortragen. Die Herausfor-
derung bei den Länderfinalen ist, das eigene Präsentationsthema 
in sechs Minuten mit ausschließlich digitalen Medien zu präsen-
tieren. Doch die sechsminütige Präsentation ist nicht der alleinige 
Bestandteil des Länderfinales: Rhetorik-Expertinnen und Experten 
des Seminars für Allgemeine Rhetorik der Universität Tübingen be-
reiten die Schülerinnen und Schüler nicht nur auf das Präsentieren 
im Wettbewerb vor, sondern fördern durch Workshops allgemein 
die Präsentationskompetenz der Jugendlichen. Am Ende eines je-
den Länderfinales wird verkündet, welche Schülerinnen und Schü-
ler mit ihrem Präsentationskönnen überzeugt haben. Diese dürfen 
sich über den Einzug ins Bundesfinale freuen. Auch wenn es für 
Benjamin, Yannik, Hanna, Erna und Robin nicht gereicht hat, in die 
nächste Runde einzuziehen, so können sie dennoch sehr stolz auf 
das Erreichte sein. Wir gratulieren ganz herzlich.

Kindergarten Don Bosco

Bücher, Bücher, Bücher
Am Montag, dem 4.3. stand der Nachmittag bei uns in der Kita 
Don Bosco ganz unter dem Motto „Bücher“. Herr Puchelt von 
der Buchhandlung „Literadur“ war zu Gast in unserer Einrich-
tung und hatte allerlei Bücher mitgebracht.

 
 Foto: Miriam Klingler

Sowohl die Kinder, als auch die Erwachsenen sollten an diesem 
Mittag auf ihre Kosten kommen. So startete Sven Puchelt, im da-
für bereitgestellten Turnraum, mit Buchpräsentationen ganz auf 
die Kinder zugeschnitten. Die anwesenden Kinder und ihre Ma-
mas hörten aufmerksam zu und waren begeistert von den wun-
derbaren Büchern, die Herr Puchelt für sie ausgesucht hatte.
Nach der Präsentation für die Kinder waren nun die Erwach-
senen an der Reihe. Die Kinder wurden von den Erzieherinnen 
betreut, sodass sich die Mütter ganz auf die Lektüren konzent-
rieren konnten. Auch darauf hatte sich Sven Puchelt gut vorbe-
reitet und konnte zauberhafte Bücher zeigen.
Selbstverständlich waren nach diesem „Schmökernachmittag“ 
für einige Tage ganz viele Bücher in unserem Eingangsbereich 
zur Ansicht und Bestellung aufgebaut.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Sven Puchelt 
für sein Engagement, seine Präsentation und vor allem für die 
wunderbaren Bücher bedanken. Es war ein toller Nachmittag.
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Kindergarten St. Josef

Ostern im Kiga St. Josef
So erleben die Kinder des 
Kindergartens St. Josef 
den Frühlingsbeginn und 
Ostern.
Die Natur erwacht, über-
all sind die Vorboten des 
Frühlings zu sehen. Jetzt 
beginnt erneut eine ereig-
nisreiche Zeit in unserem 
Kindergarten. Wir beob-
achten, wie der Frühling 
Einzug hält und alles zu 
neuem Leben erwacht. Wir 
freuen uns auf die Oster-
zeit und erfahren von man-
cherlei Bräuchen, wie z. B. 
dem Eierfärben. Auch der 
Brauch rund um den Oster-
hasen darf da nicht fehlen.

Unser Schwerpunkt in dieser Zeit ist jedoch die  
Ostergeschichte.
„Es war einmal vor 2024 Jahren“, mit dieser Traum-Zeitreise 
sind wir in diesem Jahr in unser Osterprojekt gestartet. Wir ge-
hen zunächst noch einmal zurück zu Jesu Geburt. Wir erfahren, 
wie die Menschen gelebt haben und welche Berufe sie hatten. 
Spannend ist auch, wie es den Kindern zu dieser Zeit ging, mit 
was sie gespielt haben und ob sie zur Schule gegangen sind. Im 
weiteren Verlauf hören wir Geschichten von Jesus im Tempel, 
Jesu Taufe und Wundergeschichten. Wir erfahren vom Einzug 
nach Jerusalem und vom letzten Abendmahl. Den Abschluss 
unseres Projekts ist unsere Osterfeier zur Auferstehung Jesu.
Wir wünschen eine gesegnete Osterzeit!

 

 

Partnerschaften

Frohe Ostern
wünscht der Club der Monmouthfreunde allen seinen Mitglie-
dern und Bürgern von Waldbronn.
Der nächste Stammtisch findet am 11. April ab 19 Uhr im Hotel-
Restaurant Krone statt, bitte vormerken.
Unser Frühjahrsausflug wird am 30. Juni stattfinden.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“ Mo-
natsspruch März, Markus 16,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8,
wenn nichts anderes angegeben ist.

Foto: Carmen Ronecker

Gründonnerstag, 28. März – Ma(h)l anders
Am Gründonnerstag, 28. März 2024, treffen wir uns um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum 
Wir essen und feiern gemeinsam – so wie Jesus und seine 
Freunde es getan haben.
Dazu planen wir ein Gemeinschaftsmahl mit Mitbring-Buffet: 
Jeder bringt mit, was er oder sie gerne isst und dann teilen wir 
miteinander, was wir haben.

Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor

Samstag, 30. März
21.00 Uhr Ökumenische Osternachtsfeier, anschließend Agape-
feier

Ostersonntag, 31. März
Aus dem Dunkel ins Licht!
Wozu stehen Sie an Ostern auf? Wann stehen Sie am Oster-
sonntag auf? Wir stehen gemeinsam auf!
5.30 Uhr Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungs-
feier auf dem Friedhof Reichenbach mit Osterfeuer
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Projektchor

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüs-
sel des Todes und der Hölle. (Offenbarung 1,18)

Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum evangelischen Gottesdienst 
in Ittersbach und Spielberg

Sonntag, 7. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Hausgottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise

Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 2. April, 19.00 Uhr

Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Gemeindeversammlung der evangelischen Kirchengemein-
de Waldbronn, 
Sonntag, 14.04.24 im Anschluss an den Gottesdienst um  
11.00 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Pfarrerstellenwechsel
3. Information über den Strategieprozess ekiba 2032
4. Baumaßnahmen am Gemeindezentrum
5. Information aus den Gruppen und Kreisen / Gemeindefest / 

40 Jahre Gemeindezentrum
6. Aussprache
7. Aktuelles aus der Gemeinde
8. Verschiedenes
Konkrete Fragen zum Strategieprozess und zu Baumaßnahmen 
reichen Sie bitte bis spätestens 5. April beim Vorsitzenden der 
Gemeindeversammlung ein.
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 19. April nicht besetzt.

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenische Auferstehungsfeier
Aus dem Dunkel ins Licht!
Wozu stehen Sie an Ostern auf? Wann stehen Sie am Oster-
sonntag auf? Wir stehen gemeinsam auf!
Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof Reichenbach am Ostersonntag (31. März) um 5.30 
Uhr mit Osterfeuer.
Tod und Auferstehung liegen nah beieinander.
Friedhof Reichenbach Ostersonntag 5.30 Uhr Hier liegen Sie 
richtig!
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Gott und die Welt

Glaube mal(t) anders - Angebote

Termin und Ort Thema Anbieter/
Anmeldung

09.04. um 19 Uhr 
kath. Kirche  
Spielberg

Berührt im Wort. 
Bibliolog zu  
„Der Engel besucht 
Maria“

Elisabeth  
Weickenmeier und  
Ruth Fehling, 
Anmeldung bis 08.04.

Online-Anmeldung über unsere Homepage kkwk.de - alterna-
tiv digital über das Pfarrbüro in Karlsbad (Katja Feißt: karlsbad@
kkwk.de). Geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und die Veranstaltung an, an der Sie teilnehmen möchten. Wir 
melden uns dann bei Ihnen.

Fronleichnam 2024 – mit dem Herrn neue Wege gehen
Denk- und Planungstreffen 
Do 11. April
18.00 Uhr
Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Torsten Ret

Organspende

Mitwirkende:
Dr. Stefanie Bientzle
Lt. OÄ Anaesthesie und Intensivmedizin
SRH-Klinikum Karlsbad, Transplantationsbeauftragte

Dr. Maren Springmann
Fachärztin für Neurologie am Städtischen Klinikum Karlsruhe

Dominik Kiefer
Transplantat-Empfänger aus Waldbronn

Pfarrer Andreas Waidler
Ev. Kirchengem. Waldbronn, Notfallseelsorger

Pfarrer Torsten Ret
Kath. Kirchengem. Waldbronn-Karlsbad, Notfallseelsorger

Dr. Jürgen Kußmann
Tagesleitung und Moderation

I n f o r m at i o n  u n d 
P o d i u m s d i s ku s s i o n
Mi 10.04.2024 | 20:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • www.kkwk.de

Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis
Busenbacher Str. 6 76337 Waldbronn

Veranstalter:
Ökumenisches Bildungswerk Waldbronn-Reichenbach
in Kooperation mit den Kolpingsfamilien Busenbach und Reichenbach

 
 Plakate: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag,  
Tel. 0151 25861041 t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42;  
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413,  
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00;  
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Die Büros in Busenbach und Etzenrot sind vom  
8. bis 12. April geschlossen.
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Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Büro in Karlsbad ist am Do., 28. März und Do., 4. April 
geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00
Das Büro in Reichenbach ist am Mittwoch, 03. April ge-
schlossen.

Gottesdienstordnung

GRÜNDONNERSTAG, 28.03.2024 -
16.30 Busenbach Familienabendmahlfeier im DRK-Raum
18:00 Langensteinbach Hl. Messe am Gründonnerstag im Kli-
nikum SRH
20:00 Reichenbach Hl. Messe vom letzten Abendmahl mitge-
staltet vom Kirchenchor Busenbach
21:45 Reichenbach Beichtgelegenheit
22:00 Busenbach „Wachet und betet“ – Kreuz(e)weg am 
Gründonnerstag Beginn in der Friedhofskapelle (gest. v. d. Kol-
pingsfamilie), danach Stationenweg zur Kirche (gest. v. Gemein-
deteam)

KARFREITAG, 29.03.2024
Zu den Kinderkreuzwegen können die Kinder eine Blume 
oder grünen Zweig sowie die Opferkässchen mitbringen.
04:30 Reichenbach Karfreitagsrätschen der Kolpingsfamilie 
Reichenbach – Treffpunkt im Pfarrzentrum
05:45 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt in der Kirche zum Einsingen
10:00 Busenbach Kinderkreuzweg
10:00 Etzenrot Kinderkreuzweg
10:00 Reichenbach Kinderkirche am Karfreitag – in der Kirche
10:30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst mit Kinder-
kreuzweg im Pfarrer-Benz-Haus
15:00 Etzenrot Karfreitagsliturgie (Ret)
15:00 Langensteinbach Karfreitagsliturgie mit musikalischer 
Gestaltung (Ostertag, Joseph), anschl. offene Kirche mit Ange-
boten f. Gespräche und Segen
15:00 Reichenbach Betstunde, gestaltet von der Frauenge-
meinschaft Reichenbach
16:00 Etzenrot Betstunde, gestaltet von der FG Etzenrot
18:30 Etzenrot Trauermette
19:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt im Kirchhof

KARSAMSTAG, 30.03.2024
06:00 Etzenrot Rätschen, Treffpunkt im Kirchhof
21:00 Busenbach Feier der Osternacht (mit Kerzenverkauf)
21:00 Reichenbach Ökumenische Feier der Osternacht in der 
ev. Kirche, anschl. Agapefeier

OSTERSONNTAG, 31.03.2024 – Beginn der Sommerzeit
05:30 Reichenbach Ökumenische Auferstehungsfeier „Aus 
dem Dunkel ins Licht!“ mit Osterfeuer auf dem Friedhof
08:45 Langensteinbach Hl. Messe – Festgottesdienst mitge-
staltet vom St. Barbara Chor
10:30 Etzenrot Hl. Messe – Festgottesdienst mitgestaltet vom 
Kirchenchor Rb./Etz.
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen

OSTERMONTAG, 01.04.2024
10:00 Seelsorgeeinheit individueller Emmausweg zur Kapelle 
Maria Zuflucht in Busenbach
10:30 Pfarrer-Benz-Haus Emmaus Kinderwortgottesdienst 
am Ostermontag
11:00 Busenbach Eucharistiefeier im Freien zum Abschluss 
des Emmauswegs an der Kapelle Maria Zuflucht – Beginn mit 
Gabenbereitung, 
anschließend Osternestsuche, Kaffee u. Kuchen

Di., 02.04.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi., 03.04.2024
18:30 Reichenbach Wortgottesfeier mit Kommunionaustei-
lung

Do., 04.04.2024
10:00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag für geistli-
che Berufungen
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr., 05.04.2024
18:30 Busenbach Auferstehungsweg, gestaltet von der Kol-
pingsfamilie Busenbach Treffpunkt: Kapelle Maria Zuflucht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt
18:30 Spielberg „Segen gefällig“ Segnungsgottesdienst
mit der Möglichkeit der Einzelsegnung

Sa., 06.04.2024
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier der Erst-
kommunionen eingeladen!
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
10:00 Reichenbach Feierliche Erstkommunion für Kinder aus 
Karlsbad u. Reichenbach
12:00 Reichenbach Taufe von Arthur Bazot, Auerbach
18:30 Busenbach Vorabendmesse
WEISSER SONNTAG, 07.04.2024
10:00 Reichenbach Feierliche Erstkommunion für Kinder aus 
Busenbach u. Etzenrot
14:30 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Gottesdienste An 
Ostern 2024Ostern 2024
Sa 30. März, 21:00 UhrSa 30. März, 21:00 Uhr 
St. Katharina Busenbach  
Feier der Osternacht

Sa 30. März, 21:00 UhrSa 30. März, 21:00 Uhr  
Evang. Kirche Reichenbach 
Ökumenische Feier der 
Osternacht

So 31. März, 05:30 Uhr  So 31. März, 05:30 Uhr  
Friedhof Reichenbach 

Ökumenische 
Auferstehungsfeier

So 31. März, 08:45 Uhr So 31. März, 08:45 Uhr 
St. Barbara Langensteinbach 

Festgottesdienst

So 31. März,10:30 Uhr  So 31. März,10:30 Uhr  
Herz Jesu Etzenrot 
Festgottesdienst

So 31. März,18:30 Uhr So 31. März,18:30 Uhr 
Herz Jesu Etzenrot 
Feierliche Vesper

Mo 1. April, 11:00 Uhr  Mo 1. April, 11:00 Uhr  
Kapelle Maria Zuflucht  

Busenbach 
Eucharistiefeier  

zum Abschluss des  
individuellen Emmausweg,  

Beginn mit Gabenbereitung

Emmausweg am Ostermontag
Ostermontag; 01. April
Individueller Emmausweg zur Kapelle Busenbach
dort 11.00 Uhr Gabenbereitung
Für den Emmausweg können Sie die Gottesdienstvorlage aus 
dem Pfarrblatt heraustrennen / in den Kirchen mitnehmen. NEU: 
mit kindgerechtem Evangelium und Aktionen. Nach dem 
Gottesdienst laden das KiFaZ zu Kaffee und Kuchen und der 
KaOT zur Osternestsuche ein.
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Aktuelles
Das ausführliche Interview zur Verabschiedung von Gemein-
dereferentin Alexandra Kunz sowie viele weitere Berichte und 
Informationen zur Kirchenentwicklung 2030 können Sie im aktu-
ellen Pfarrblatt sowie auf unserer Homepage nachlesen.

Angebot für Kinder und Jugendliche

Kinderkreuzweg

KinderkreuzwegKinderkreuzweg
am Karfreitag, 29. März 2024

10.00 Uhr Busenbach, Kirche St. Katharina
10.00 Uhr Etzenrot, Kirche Herz Jesu
10.00 Uhr Reichenbach, Kirche St. Wendelin
10.30 Uhr Langensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus

Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
 07243 652340 www.kkwk.de

Bitte bringt kleine Sträußchen aus Buchs, Thuja oder Blumen, 
sowie euer Fastenopferkässchen mit.

Erwachsenen-Treff (ET-ET)
So., 07. April
16.00 Uhr
Ort:
Pfarrheim Etzenrot
Wir gehören zwar immer noch zu den JUNGEN in der Kirche 
und fühlen uns auch jung, aber wirklich junge Erwachsene sind 
wir halt auch nicht mehr ganz. Eben ET-ET: sowohl erwachsen 
als auch jung. Alle 6 Wochen treffen wir uns mit Pfarrer Torsten 
Ret, um über Gott und die Welt, kirchliche, gesellschaftliche, po-
litische oder andere Themen zu sprechen und durch vielfältige 
Aktionen Kirche als lebendige Gemeinschaft von Gleichgesinn-
ten zu erleben. Wer möchte, Zeit und Lust hat, ist herzlich will-
kommen.

Erstkommunion

Termine

Fr., 05. April, 10.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Karlsbad und Reichenbach (EK-
Feier am Sa., 06.04.2024) - Reichenbach St. Wendelin

Fr., 05. April, 15.00 Uhr
Probe für die Kinder aus Etzenrot und Busenbach (EK-Feier 
am So., 07.04.2024) - Reichenbach St. Wendelin

Sa., 06. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Karlsbad u. Rei-
chenbach
Reichenbach St. Wendelin

So., 07. April, 10.00 Uhr
Feierliche Erstkommunion für Kinder aus Busenbach u. Et-
zenrot
Reichenbach St. Wendelin

Gratulation
Allen Erstkommunionkindern gratulieren wir zu ihrem Festtag 
und wünschen ihnen, dass sie auf ihrem weiteren Glaubensweg 
jeden Tag neu erleben dürfen, dass Gott / Jesus mit ihnen geht.
Die Namen der Kinder können Sie im aktuellen Pfarrblatt nach-
lesen.

Kinder- und Familienzentrum

Ostermontag, 1. April
Nach der Eucharistiefeier an der Kapelle Busenbach sind alle 
eingeladen, noch ein bisschen zu bleiben.
Es gibt Kaffee und Kuchen aus dem KiFaZ-Lastenrad.

 
 Plakate: M. Bartberger

Wickelmöglichkeit im Pfarrzentrum und Gemeindehaus
Ab sofort sind in den Behinderten-Toiletten im Pfarrzentrum 
Ernst Kneis Reichenbach sowie im Pfarrer-Benz-Haus Langen-
steinbach Wickelmöglichkeiten vorhanden. Das Kinder- und Fa-
milienzentrum hat klappbare Wickeltische anbringen lassen.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Frohe Ostern!
Liebe Kolpinggeschwister, liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen euch ein gesegnetes und frohes Osterfest und 
frühlingshafte Feiertage.
Kolpingsfamilie Reichenbach
Leitungsteam

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach
Betstunde in Reichenbach
Karfreitag, 29. März
15.00 Uhr
Die Frauengemeinschaft Reichenbach lädt ein zur Betstunde in 
St. Wendelin Reichenbach.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.
29.03 Karfreitag - geschlossen
Mo 01.04. 11.30 Uhr OsterNestSuche,
Kapelle Busenbach

Bei der Kapelle Busenbach

MO 1. APRIL 24
ca 11.30 Uhr 
nach der Eucharistiefeier

NEST-SUCHE
OSTER-
Der             lädt alle Kinder ein zur

Designed by M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach
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Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Fortsetzung des Briefes von Pater Gregor - Süd Sudan
Es gibt genug Fläche und fruchtbaren Boden, dass die gesamte 
Bevölkerung sich gut ernähren könnte. Trotzdem herrscht der-
zeit großer Hunger. Durch den Bürgerkrieg wurden rund 400.000 
Menschen getötet und 4 Millionen sind vertrieben, die ihre Fel-
der nicht mehr bestellen können. Ein weiteres Problem sind die 
archaischen Anbautechniken der Hirten ohne Pflug, nur mit der 
Hacke. Wegen des Hochwassers ist unser Versuch, mit Ochsen 
und Pflug fehlgeschlagen. Durch die Überflutung der Ackerflä-
chen leben die Leute von Fisch und Wurzeln von Wasserpflan-
zen, die nahrhaft sind oder Hirse und Mais. Gemüse und Obst 
sind unbekannt. Statt Gemüse werden saisonal Blätter gekocht. 
Ab und zu gibt es Okra und Kürbis. Als Obstersatz gibt es kleine 
Früchte, die kaum Fruchtfleisch haben. Seit 20 Jahren versu-
chen wir Comboni
Missionare Projekte zu aktivieren, um Obstbäume wie Mango, 
Zitrone, Papayas oder Zwiebeln und Tomaten zu kultivieren. Da-
mit wird nur ein Bruchteil der Bevölkerung erreicht. Normaler-
weise fehlt den Nuer am traditionellen Essen nichts, aber es ist 
Tatsache, dass sie wegen Mangelernährung früher an Krankhei-
ten sterben als Menschen in entwickelten Ländern.
Mein Leben hier bei den sehr liebenswerten, gastfreundlichen 
Nuer öffnet mir die Augen für das Wesentliche im Leben. Ich 
wünsche niemanden, die Kargheit und eingeschränkten Mög-
lichkeiten der Nuer. Aber gerade diese Hirten können uns einen 
Weg weisen, wie wir genügsamer leben und sparsamer mit den 
Ressourcen umgehen können.
Wenn wir alle so wie Hirtenvölker leben würden, gäbe es keine 
Verschmutzung unseres Planeten, gäbe es die drohende Klima-
katastrophe nicht.
Im Gebet verbunden grüße ich euch euer dankbarer Pater Gre-
gor Schmitt aus dem Sudan.

Kolpingsfamilie Busenbach

Auferstehungsweg
Wir gehen den „Auferstehungsweg“
am 5. April 2024, Treffpunkt 18.30 Uhr an der Kapelle Maria 
Zuflucht, Hellenstr. Busenbach.
An mehreren Stationen wird in Wort und Gesang die Osterfreude 
zum Ausdruck gebracht.
Der Abschluss findet in der Sakristei der Pfarrkirche St. Kathari-
na Busenbach statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Herzliche Einladung!

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Rätschen in Etzenrot
Karfreitag, 29. März: 5.45 Uhr (z. Einsingen) und 19.00 Uhr (nach 
d. Trauermette)
Karsamstag, 30. März: 6.00 Uhr
Treffpunkt: in/vor der Kirche Herz Jesu, Etzenrot
Auch in diesem Jahr wollen wir den schönen Brauch des Rät-
schens in der Karwoche als Ersatz für die Angelus-Glocke am 
Karfreitag und Karsamstag durchführen. Es wäre eine Freude, 
wenn recht viele Lust und Zeit zum Rätschen, Laufen und Sin-
gen hätten.
Bis dahin eine gesegnete Zeit.
Wir danken Ihnen schon jetzt herzlich für Ihr Verständnis, falls 
Sie von uns geweckt werden.

Auferstehungsfeier

Ostermontag, 1. April 2024
10.30 Uhr    Wortgottesdienst für Kinder,
 Familien und alle Interessierten
Pfarrer-Benz-Haus, Langensteinbach

Wilferdinger Straße 26

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn, www..kkwk.de

 
 Plakate: M. Bartberger

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot
Betstunde in Etzenrot
Karfreitag, 29. März, 16.00 Uhr
Die Frauengemeinschaft Etzenrot lädt ein zur Betstunde in der 
Kirche Herz Jesu Etzenrot.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 28.03. - 03.04.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Karfreitag:  geschlossen
Samstag:   geschlossen
Ostermontag: geschlossen
Dienstag: 
15:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 
15:00 - 18:00 Kinder-Treff: 
Frühlings-Cupcakes
18:30 - 21:00 Offener Treff

Papperlapapp: Sicherheits- 
und Selbstbehauptungstrai-
ning für Grundschulkinder 
ab Mitte April.
Infos und Anmeldung auf der 
Homepage / im Jugendtreff.

Freizeit in den Pfingstferien: 
23. - 30.05. 
bei Malmedy / Belgien
Alter: 13-18 Jahre, 
Infos und Anmeldung auf der 
Homepage / im Jugendtreff.

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff:  

Frühlings-Cupcakes 
Plakat: Jugendtreff Waldbronn
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung für die Jahre 2022 und 2023, 
am Freitag, 12.04.2024 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Etzen-
rot, laden wir hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Vorsitzende
5. Schriftführer
6. Kassier
7. Kassenprüfer
8. Bereitschaftsleitung
9. Jugendleitung
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neufassung der Satzung
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Die Satzung kann in der Zeit vom 28.03.2024 bis 11.04.2024 
beim 2. Vorsitzenden Gerhard Becker, Hohbergstr. 4, eingese-
hen werden.
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 05.04.2024 
bei der 1. Vorsitzenden Annerose Ochs schriftlich eingereicht 
werden.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Ochs
1. Vorsitzende

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Allen Mitgliedern und Freunden der DLRG wünschen wir 
frohe Ostern und schöne Osterferien!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Gemeinsam

 
 Foto: Katja Rull
Jedes Jahr im Frühjahr lädt der Vorstand alle ehrenamtlichen 
Frauen und Männer und unsere Koordinatorinnen zu einem ge-
meinsamen Frühstück ein.
Besonderer Dank gilt hierbei unseren Ehrenamtlichen, die wie-
der einmal über das ganze Jahr hinweg den schwerstkranken 
und sterbenden Menschen ihre Zeit gewidmet haben.

Nicht zu vergessen unser Koordinationsteam. Durch besonde-
res zeitliches Engagement konnten wir viele Dinge und Veran-
staltungen planen und durchführen. Wir vom Vorstand sagen 
ganz einfach: DANKE.
Allen Mitgliedern und Freunden unseres Hospizvereins sagen 
wir ebenfalls unseren Dank für ihr Vertrauen in unsere Arbeit und 
ihre Unterstützung.

Mit dem Motto - Einfach mal loslassen - hatten wir als Ge-
meinschaft in diesem angenehmen Rahmen einen schönen und 
interessanten Gedankenaustausch.

Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200
Unser E-Mail    info@hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage  www.hospizverein-kmw.de

Lions Club Waldbronn

Stöbern - Staunen - Gutes Tun: Lions Basar am 27.04.2024 
- Dieses Jahr bereits zum 21. Mal!

 
Lions Basar in Waldbronn am 27.4.24  
 Plakat: Lions Club Waldbronn

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 74 % der schwangeren 
Teenager … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen 
Schweizer Soziologe https://www.vaterlos.eu/
wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
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Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
Maikäfer flieg – Dr. Andrea Christidis: Vom Kinderschutz zur 
Kinderpornografie-Mafia
Über die Hintergründe von 
Kinderraub: Die Pädagogin 
und Freie Journalistin Heide-
rose Manthey besucht ge-
meinsam mit Filmemacher 
Volker Hoffmann Frau Dr. An-
drea Christidis, um einen Film 
zur Aufklärung des herrschen-
den Systems der Kindesent-
nahmen aus den Familien zu 
drehen. Christidis - Psychologin MA mit postgraduellem Stu-
dium der Kriminalistik und Forensik, entspricht in Deutschland 
der Rechtspsychologie, mit anschließender Psychotherapieaus-
bildung, Verhaltenstherapeutin und systemische Familienthe-
rapeutin – spricht zum Thema „Staatliche Leistungsfolgen für 
Familien“
Quelle: https://www.youtube.com/ 
watch?v=B_O1sz-U9h0&t=961s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

Information zum Ausflug 2024
Inklusiv – Leistungen:
· Fahrt im modernen Reisebus
·  2x Übernachtung in Komfortzimmern im Hotel „Vier Jahres-
zeiten“

· 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Service
· 1x Begrüßungstrunk am Anreisetag
·  2x Abendessen (4-Gang-Menü mit Hauptgericht zum Auswäh-
len)

· Alle Ausflüge
· Weinprobe mit Ossi
· Musikalischer Abend mit Tanz und der singenden Wirtin
· Und vieles mehr.
Preis pro Person:
Für Mitglieder: 250 € im Doppelzimmer, 285 € im Einzelzim-
mer
Für Nichtmitglieder: 260 € im Doppelzimmer, 295 € im Ein-
zelzimmer
Vorauszahlung p.P. 100 € bis zum 30.4.2024 auf das Kto. VdK 
Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2024
Restzahlung Mitglieder: 150 €, Nichtmitglieder: 160 € plus Ein-
zelzimmerzuschlag 35 € bis zum 15.6.2024. Gleiches Konto.
Storno:
Kostenfreie Gesamtstornierungen sind bis 8 Wochen vor Anrei-
setermin möglich, ohne Zahlungs- oder Schadensersatzansprü-
che des Hotels auszulösen. Die Stornogebühr beträgt 80 % der 
Auftragssumme. Einzelne Zimmer (bis zu 3 Zimmer) können bis 
5 Tage vor der Anreise kostenfrei storniert werden.
E-Mail: rudolf_gertrud@web.de

VdK-Info

Noch einmal die Daten zum Ausflug 2024
Inklusiv – Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Übernachtung in Komfortzimmern im Hotel  

„Vier Jahreszeiten“
• 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Servic
• 1x Begrüßungstrunk am Anreisetag
• 2x Abendessen  

(4-Gang-Menü mit Hauptgericht zum Auswählen)
• Alle Ausflüge
• Weinprobe mit Ossi
• Musikalischer Abend mit Tanz und der singenden Wirtin
• Und vieles mehr.

Preis pro Person:
Für Mitglieder: 250 € im Doppelzimmer, 285 € im Einzelzim-
mer
Für Nichtmitglieder: 260 € im Doppelzimmer, 295 € im Ein-
zelzimmer
Vorauszahlung p.P. 100 € bis zum 30.4.2024 auf das Kto. VdK 
Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Vereinsausflug
Es ist wieder so weit! Von Donnerstag, 30.05. (Fronleichnam) bis 
Sonntag, 02.06.2024 möchten wir zu einem Vier-Tage-Ausflug 
in die österreichische Steiermark einladen. Unsere Unterkunft 
ist ein Vier-Sterne-Hotel im malerischen Ennstal inklusive Halb-
pension, Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna, Dampfbad und 
Tiefenwärme. Auf dem Programm stehen neben einer Seilbahn-
fahrt, eine Buspanoramafahrt durch die landschaftlich reizvolle 
Dachsteinregion, eine Schifffahrt auf dem schönen Hallstätter 
See, sowie eine rustikale Pferdekutschenfahrt. Musikalische Un-
terhaltung und Kulinarik kommen natürlich auch nicht zu kurz. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt bequem per Reisebus. Exakte In-
formationen zu Abfahrtszeit und -ort werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Kosten 450 € 
p.P. im Doppelzimmer und 505 € p.P im Einzelzimmer. Anmel-
dung und Anzahlung bis zum Donnerstag, 11.04.2024.

Anmeldung
Julian Mackert
015774682710
julian.mackert@ogv-busenbach.de

Anzahlung
250 € p.P.
Obst- und Gartenbauverein Busenbach e. V.
DE87 6609 1200 0008 0033 00
Verwendungszweck: Vereinsausflug 2024

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Dekoriert
Zwiebelblüher schön in Schale
Jetzt gibt es überall Zwiebelblumen zu kaufen, knospig und zu 
mehreren im Topf. Doch im Plastiktopf sind die Pflanzen keine 
rechte Zierde. Mit den richtigen Pflanz- und Übertöpfen lässt 
sich aber viel gestalten. In originellen Gefäßen liebevoll arran-
giert, kommen die farbenfrohen Kleinode richtig zur Geltung. 
Dabei können nicht nur Töpfe und Schalen zum Einsatz kom-
men, sondern auch schöne Haushaltsgefäße. Da kann man alle 
Dinge verwenden, die schon eine kleine Macke haben. Bei der 
Zusammenstellung von Gefäß und Pflanzen lohnt sich ein Blick 
auf die Verwendung im Garten oder das Wuchsverhalten in der 
Natur, Zwiebelblumen wachsen meist in Tuffs, häufig auch in 
Pulks, zum Teil über weite Flächen. Auch bei der Verwendung 
im Gefäß sollten Sie eher klotzen und nicht kleckern. Flache, 
breite Schalen eignen sich perfekt, um ein bisschen die Illusion 
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einer naturnahen Pflanzung zu erwecken. Alternativ können Sie 
kleine Tuffs pflanzen, dann sollten Sie mehrere Gefäße zusam-
menstellen, damit die Wirkung stimmt.

Arbeitsplaner
-  Reinigen Sie Ihre Kübel mit milder Seifenlauge. Terrakottatöpfe 

mit Kalk- und Salzrändern mit einer Bürste und Seifenwasser 
kräftig abschrubben.

-  Winterharte Kübelpflanzen, deren Kübel zu klein geworden 
sind, werden jetzt umgetopft.  
Spätestens, wenn die Wurzeln bereits dicht ringförmig an der 
Außenseite des Ballens entlang kriechen.

-  Bei Pflanzen, die wenig wachsen, wird Substrat vom Kübel-
rand durch Langzeitdünger vermischte frische Erde ersetzt.

-  Kontrollieren Sie Kübelpflanzen auf Schädlingsbefall. Viele trei-
ben neu aus und benötigen etwas mehr Wasser.

-  Bei mildem Wetter können Sie Anfang März/April einige Gar-
tenstauden verjüngen. Astern, Chrysanthemen, Katzenminze, 
Nachtkerzen, Sonnenhut und Phlox sollten nach 5 bis 6 Jahren 
umgepflanzt und geteilt werden, damit sie reich blühen.

-  Damit frühlingsblühende Zwiebelblumen ihre Blüten ungehin-
dert entfalten können, befreien Sie Staudenbeete von abge-
storbenen Pflanzenteilen und Laub.

-  Rosen abhäufeln, abgestorbene Triebe entfernen. Je nach Sor-
te und Triebstärke auf zwei bis fünf Augen zurückschneiden.

-  Noch kahle Staudenbeete können Sie durch das Einpflanzen 
von blühenden Zwiebelblumen aufpeppen.

-  Unterstützungsgerüste, Pfahl- und Drahtfixierungen überprüfen.
-  Zur Baumpflanzung die vorhandene Erde mit Kompost und 

Sand mischen, bei Nachbau Langzeitdünger mit Spurenele-
menten ins Pflanzloch geben.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung vom 8. März
Am 8. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Die erste Vorsitzende Irina Heuß durfte auf ein ereignisreiches 
Jahr 2023 zurückblicken. Der Verein konnte vor allem dank sei-
nes Fachwarts Andreas Deininger einige Schnittkurse anbieten. 
4 Mitglieder konnten für 25-jährige Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt werden.
Bei den Neuwahlen konnten die erste Vorsitzende Irina Heuß und 
der Kassier Andreas Wezel in ihrem Amt bestätigt werden. Eben-
so die Beisitzer Andrea Müller-Deininger, Andreas Deininger und 
Bernd Anderer. Neu hinzugekommen in die Verwaltung ist Herbert 
Ochs, der auch für das Amt des Beisitzers kandidierte.
Der OGV Etzenrot wünscht allen Mitgliedern und Lesern frohe 
Ostertage!

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Bericht der Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins 
C586 Reichenbach am 23.03.2024

Teil -1-
Der Vorsitzende Arnold Trentl eröffnete die Versammlung.
Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.
Einwände gegen die Tagesordnung gab es nicht.
Es lag ein Antrag vor.
Der Vorsitzende stellte fest, dass die Versammlung beschluss-
fähig sei.
Im Anschluss wurde den Verstorbenen Alois Knappich, Charly 
Bär und Baldur Zorn gedacht.

Rechenschaftsberichte:
-  Bericht der Schriftführerin, verlas das Protokoll der JHV 

2023.
-  Bericht des Kassiers Marco Anderer.
Ausführlich berichtete Marco Anderer über die finanziell solide 
Situation des Vereins in seinem Bericht, der erstmals nach lan-
ger Zeit und nötigen Investitionen wieder einen Verlust auswies.

Beide Kassenprüfer bestätigten, die Kasse unabhängig vonein-
ander geprüft zu haben. Es gab keinerlei Beanstandungen. Kraft 
ihres Amtes bat man um Entlastung des Kassiers, dem auch 
einstimmig von der Versammlung entsprochen wurde.
- Bericht des Jugendwarts
Durch Erreichen der Volljährigkeit ist nur noch eine verbleibende 
Jugendliche aktiv.
Erfreulich war, dass Lisa Anderer an ihre schönen Zuchterfolge 
mit ihrer neuen Kaninchenrasse anschließen konnte. Mit ihren 
Farbenzwergen in marderfarbig konnte sie mit 376 Punkten auf 
unserer Lokalschau den Titel Jugendvereinsmeister erzielen. 
Sehr zahlreich besucht war unser Oster-Event für Familien mit 
Kindern. Neben erster Nachzucht und einem großen Basteltisch 
war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Jedes Kind be-
kam ein kleines Osternest geschenkt. Die Bäckerei Nussbaumer 
hatte hier großzügig leckere Hefehäschen gespendet.

Ende Teil -1-

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Hauptversammlung 2024
Brieftaubenverein Albtalbote Reichenbach
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2024 ein.
Termin: Donnerstag, 11. April 2024
Ort: Nebenzimmer des Hotels Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Beitragsanpassung
6. Vorschau auf 2024
7. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Liebe Vereinsmitglieder des Bienenzüchtervereins Ettlingen und 
Albgau e. V.,
im Namen des gesamten Vorstandes lade ich Euch zu unserer 
Mitgliederversammlung
am Samstag, 13.04.2024 um 14:00 Uhr
auf unserem Vereinsgelände beim Industriegebiet Karlsbad-It-
tersbach (https://imker-ettlingen-albgau.de/kontakt/so-finden-
sie-uns/)
ein. Folgende Tagesordnung haben wir vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Kasse
 4.1. Bericht des Kassier
 4.2. Bericht der Kassenprüfer
 4.3. Entlastung des Kassier
5. Entlastung des Gesamtvorstands
6.  Beschlussfassung über das Vorgehen bei Honiggeschenken 

des Vereins
7. Wahlen
 7.1. 2.  Vorsitzende/r (bisheriger Amtsinhaber steht zur Wie-

derwahl)
 7.2.  Schriftführer (bisheriger Amtsinhaber steht nicht zur 

Wiederwahl)
 7.3.  Beisitzer (bisherige Amtsinhaber stehen zur Wiederwahl, 

weitere Beisitzer können gewählt werden)
 7.4. Kassenprüfer
8. Anträge
9. Sonstiges



27Nummer 13
Mittwoch, 27. März 2024  AMTSBLATT

Anträge können von jedem Vereinsmitglied bis spätestens 
Dienstag, 09.04.2024, 24:00 Uhr, per E-Mail an imker-ea@web.
de und über die Kontaktseite unserer Homepage (https://imker-
ettlingen-albgau.de/kontakt/) eingereicht werden. Eine recht-
zeitige Abgabe/Versand des Anliegens in Schriftform bei einem 
Vorstandsmitglied ist ebenfalls möglich (z. B. Einwurf bei Hedwig 
Kohler, Oosstr. 19a, 76337 Waldbronn). Der Antrag muss Name 
und Kontaktdaten des antragstellenden Mitglieds enthalten.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns schon auf 
Euch.
An dieser Stelle auch noch mal der Hinweis: Der Verein ist stark 
gewachsen und wir benötigen dringend weitere Unterstützung 
im Vorstand. Für diese Tätigkeit ist keine jahrelange Imkerer-
fahrung erforderlich. Es geht mehr um die Vereinsorganisation. 
Wenn Ihr Interesse an einer Mitarbeit als Beisitzer oder Schrift-
führer im Vorstand habt, könnt Ihr Euch gerne schon vorab bei 
uns melden.

Viele Grüße und bis zum 13.04.
Hedwig Kohler
(1. Vorsitzende)

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch April 2024
Am Dienstag, den 02.04 findet der nächste Rentnerstammtisch 
im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersbacher Str. 14 in Bu-
senbach statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.

Ostergrüße
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben schöne Ostern und erhol-
same Feiertage.
Genießen Sie den beginnenden Frühling.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Lust auf die CONCORDIA Kids?

 
Das Kids-Betreuerteam Foto: GV Concordia Reichenbach

Du hast Spaß am Singen und möchtest diesen Spaß zusammen 
mit anderen teilen? Dann bist du bei den CONCORDIA Kids ge-
nau richtig.
Bei Wilke Lahmann, dem Dirigenten unserer CONCORDIA Kids, 
lernst du richtig tolle Lieder und hast auch sonst jede Menge 
Spaß mit ihm und deinen Mitsängerinnen und Mitsängern.
Bei den CONCORDIA Kids wird aber nicht nur gesungen. An 
Grillfesten, Ausflügen und Aktionen wie das Ostereiersuchen im 
Kurpark darfst du ebenfalls teilnehmen. Ein motiviertes Betreu-
erteam mit Michaela Schall, Carla Palazzo, Carmen Nußbaumer 
und Michaela Bauer steht dir immer zur Seite und unterstützt 
dich und deine Mitstreiter.
Bei einem großen Jubiläum des Vereins im nächsten Jahr wird 
es ein Konzert geben, bei dem auch die CONCORDIA Kids da-
bei sein werden. Für dieses große Konzert muss natürlich ge-
probt werden – und das mit jeder Menge Spaß und Freude!

Hast du Lust, dabei zu sein?
Dann komm doch einfach in eine der nächsten Chorproben. Du 
findest uns immer
dienstags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im CONCORDIA Treff 
neben der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach.
Wenn du möchtest, darfst du zur 1. Chorprobe auch gerne deine 
Eltern mitbringen.
Schau doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf dich.

AccoMusica e.V.

Neue Kurse

Neue Kurse ab April

Melodica
Musikalische Grundausbildung
für Kinder ab 4½ Jahre

Akkordeon
eines der vielseitigsten Instrumente
für Kinder ab 6 Jahre

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung
07202 40071
0171 8211861
0151 50756368
unterricht@accomusica.de

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

6. Bezirksjugendtreffen Karlsruhe/Mittelbaden in Waghäu-
sel am 16./17. März
Mit Medaillen und Pokal ist unsere Akkordeonjugend voller Stolz 
aus Waghäusel zurückgekehrt.
Das gemeinsame Bezirksjugendtreffen der DHV-Bezirke Karls-
ruhe und Mittelbaden in der Musikschule Waghäusel war eine 
gute Möglichkeit, gleichaltrige Akkordeonspieler/-innen zu tref-
fen und sich auszutauschen. Der Wettbewerb fand zum wieder-
holten Mal in den Räumlichkeiten der Musikschule Waghäusel 
statt. Die Kinder und Jugendlichen traten in den verschiedenen 
Kategorien Solo, Duo, Ensemble und Kammermusik an. Die im 
Unterricht eingeübten Musikstücke wurden einer fachkundigen 
Jury, bestehend aus Nadine Bösing aus Oftersheim und Rolf 
Weinmann aus Filderstadt, präsentiert und dabei Erfahrungen 
beim Vorspiel vor Publikum gesammelt.
Die Vorträge unserer Vereinsjugend kamen gut an und wurden 
mit „sehr gut“ und „hervorragend“ bewertet. Bei der Preisverlei-
hung wurde auch ein Pokal für den 1. Platz in der Altersgruppe 
II vergeben.

Herzlichen Glückwunsch – weiter so!
www.harmonikaring.de
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Tolles Frühjahrskonzert im Kurhaus
Der Musikverein Edelweiß Busenbach bedankt sich ganz herz-
lich für Ihren Besuch, Ihren Applaus und Ihre Unterstützung bei 
unserem Frühjahrskonzert im Kurhaus. Ein detaillierter Bericht 
folgt in der nächsten Amtsblatt-Ausgabe.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Am Gründonnerstag Derby gegen Spielberg
Um ein Haar hätte es für unsere 1. Mannschaft mit dem zweiten 
Auswärtssieg in Folge geklappt, denn das Gastspiel beim 1. FC 
Bruchsal schien sich zugunsten des TSV zu neigen, als Arlent 
Noci in der 86. Minute den 1:0-Führungstreffer erzielte, doch ein 
Fehler im Spielaufbau ermöglichte den Gastgebern in der 90. 
Minute noch den Ausgleich. So wurde unsere Mannschaft zum 
wiederholten Male in den Schlussminuten um den verdienten 
Lohn gebracht, denn über die gesamte Spielzeit war der TSV 
das spielerisch bessere Team und hatte auch die Mehrzahl an 
Möglichkeiten. Bis zum Ausgleich herrschte vor dem Reichen-
bacher Gehäuse eigentlich nur bei Standardsituationen Gefahr, 
die aber von der gut organisierten TSV-Abwehr gut verteidigt 
wurden. Im Nachhinein war das Remis somit eine gefühlte Nie-
derlage, auch wenn damit zum dritten Mal in Folge ungeschla-
gen blieb, aber mit Unentschieden kommt man leider nicht vom 
Tabellenende weg.
Folglich muss in jeder Partie auf Sieg gespielt werden, auch 
wenn es gegen vom Papier her stärkere Mannschaften geht wie 
im nächsten Heimspiel, das bereits am Gründonnerstag, 28.03., 
ausgetragen wird. Gegner ist unser Lokalrivale SV Spielberg, 
das interessante Derby im Edeka-Völkle-Stadion wird um 19 
Uhr angepfiffen.
Die 2. Mannschaft verteidigte ihre Tabellenführung durch einen 
3:0-Erfolg über die zweite Garnitur des FV Ettlingenweier und 
bleibt damit auch nach 18 Spielen ungeschlagen. Der TSV war 
von Beginn an das spielbestimmende Team gegen eine diszip-
liniert verteidigende Gästemannschaft und kam noch vor dem 
Seitenwechsel zu zwei Treffern durch Simon Hornung und Tobi-
as Steigert. Auch nach der Pause dominierte die Elf von Antonio 
Palazzo, die einige Chancen zur Resultatserhöhung vergab, und 
erst in der Schlussminute war es dann Erik Heck, der für den 
3:0-Endstand sorgte.
Die 2. Mannschaft bestreitet auch ihr nächstes Spiel auf eige-
nem Platz, am Samstag, 30.03., empfängt man um 15 Uhr die 
SG Rüppurr.

Junioren:
Eine unfassbar gute Anfangsphase ebnete unserer A 1 den Weg 
zum deutlichen 6:0-Erfolg im Spitzenspiel bei der A 2 des FC 
Nöttingen, denn bereits nach 19 Minuten führten unsere Jungs 
mit 4:0, nachdem Lennart Stamm (2), Rafael Mielke und Fatih 
Bucak getroffen hatten. Danach kamen die Gastgeber besser 
ins Spiel, aber unsere Elf ließ hinten nichts anbrennen und in 
der Schlussviertelstunde traf Lennart Stamm noch zweimal zum 
unerwartet hohen Erfolg, der die Aufstiegsträume weiter reifen 
lässt. Die A 2 tat beim VfB Grötzingen ihr Bestes, zeigte viel 
Engagement, konnte am Ende aber eine 0:2 - Niederlage nicht 
verhindern. Die B 2 gewann ihre Partie gegen die JSG Wein-
garten/Blankenloch deutlich mit 7:0, die Treffer erzielten Marino 
Tomas, Luca Scholl, Bilal Saidi (je 2) und Bastian Keller. Weiter 
im Aufstiegsrennen mit dabei bleibt die C 1, die beim FC Öst-
ringen einen ungefährdeten 7:2-Erfolg landete, die C 2 musste 
sich dagegen dem FV Malsch mit 0:3 geschlagen geben. Die D 
1 unterlag dem KSC nach gutem Spiel mit 0:3, die D 2 gewann 
nach starker Leistung gegen Bruchhausen mit 3:1, und die D 
3 bleibt nach einem verdienten 2:0-Erfolg über Wolfartsweier 
weiter ohne Verlustpunkt. Die E-Junioren bestritten ihren ersten 
Spieltag und mussten aufgrund vieler Ausfälle mit fünf F-Junio-
ren antreten, die aber ihre Sache ausgezeichnet machten.

Hinweis:
Im Rahmen des TSV-Sportfestes, das von Donnerstag, 09.05., 
bis Sonntag, 12.05., auf dem TSV-Gelände veranstaltet wird, 
wird auch wieder das traditionelle Elfmeterschießen für Freizeit-, 
Vereins- und Firmenteams durchgeführt. Es findet am Freitag, 
10.05. statt, Beginn ist um 17.30 Uhr, Anmeldungen sind mög-
lich per E-Mail an manuel.mess@tsvreichenbach.de

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Emotionen pur beim Rückrundenauftakt der U11
Zum Auftakt der Rückrunde reiste unsere U11 am heutigen 
Samstag zum Vereinsgelände der PSK nach Karlsruhe. 
Gleich zu Beginn stand man dem Gastgeber gegenüber, gegen 
den man sich viel vorgenommen hatte. Leider war die Mann-
schaft mental in dieser Partie noch nicht voll da und ließ dem 
Gegner zu viel Platz. Dieser nutzte die Freiräume clever und 
kombinierte sich mehrfach zum erfolgreichen Abschluss, so 
dass man sich unnötig mit 5:1 geschlagen geben musste. Im 2. 
Spiel des Vormittags ging es gegen den SVK Beiertheim. Wach-
gerüttelt durch die Ansprache der Trainer in der kurzen Pause, 
fand man hier nun besser ins Spiel und ging beim Stand von 
4:3 als Sieger vom Platz. Im nun folgenden Spiel gegen die SG 
Karlsruhe trafen wir gegen den vermeintlich stärksten Gegner 
des Vormittags. Davon unbeeindruckt ließ unsere Mannschaft 
die SG nicht ins Spiel kommen, machte die Räume dicht und 
deckte die Gegenspieler konsequent. Darüber hinaus wurde 
man auch immer wieder vor dem gegnerischen Tor gefährlich, 
blieb aber leider glücklos im Abschluss. Zur Mitte des Spiels ge-
lang dem Gegner dann doch das 1:0, welches man leider nicht 
mehr ausgleichen konnte. Dennoch ein respektables Ergebnis 
und vor dem Hintergrund des Spielverlaufs wäre ein Unent-
schieden mehr als verdient gewesen.
Zum Abschluss des Vormittags trat unsere U11 gegen die SG 
Daxlanden an. In dieser Partie belohnten sich die Kids Tor um 
Tor für ihre Leistung und siegten 6:0.
Insgesamt ein durchaus gelungener Auftakt in die Rückunde, 
der Lust auf mehr macht.
Am kommenden Montag freute sich die U11 nun gemeinsam 
mit der U10 auf einen Ausflug inkl. Trainingseinheit zum Campus 
der TSG Hoffenheim.

U10 mit blütenweißer Weste beim Rückrundenauftakt in 
Beiertheim
Unsere U10 gastierte beim ersten Spieltag der Rückrunde beim 
SVK Beiertheim. Neben dem 4. Team der Gastgeber, ging es 
gegen Forchheim 3 und das Team der SG Stupferich.
Auf Kunstrasen hatte unser Team auf Grund der frühen Anstoß-
zeit gegen Stupferich Anlaufschwierigkeiten. Wir waren zu weit 
vom Gegner weg und der Ball wollte nicht durch die eigenen 
Reihen laufen. Über eine Einzelleistung erzwangen wir das 1:0, 
welches aber schnell durch einen direkten „Einwurf“ ins leere 
Tor ausgeglichen wurde. Mit längerer Spielzeit wurden wir wach 
und konnten, auch ohne entsprechenden Spielfluss, gegen ei-
nen zweikampfstarken Gegner auf 4:1 erhöhen. In der Höhe 
nicht ganz verdient endete das Spiel 4:2 für uns.
Gegen Forchheim 3 galt es endlich unser gewohntes Kombina-
tionsspiel aufzuziehen und den Spielaufbau der Gegner früher 
durch Pressing zu unterbinden. Leider mussten wir erst dem 
Gegner das 1:0 schenken, bis wir endlich in unseren Spielfluss 
kamen. Endlich war Bewegung und Passsicherheit im Spiel er-
kennbar und wir kombinierten uns zum 6:1.
Deutlich mehr Tore wären möglich gewesen, doch standen uns 
Alu oder der gegnerische Torwart im Wege. Das Spiel endete 
hochverdient mit 6:2.
In der letzten Partie gegen die starken Gastgeber wollten wir 
unsere blütenweiße Weste behalten. Beiertheim stellte uns mit 
ihren flinken Spielern und aggressiven Pressing vor neue Her-
ausforderungen. Verdient ging der Gegner mit 1:0 in Führung. 
Wir nahmen das Spiel auf und erspielten uns eine 3:1 Führung. 
Der Gegner blieb aber gefährlich und stellte auf 3:3.
Über intensiven Laufeinsatz und Pressing erkämpften wir das 
4:3 und hatten in der Folge den Gegner im Griff. Angriff auf An-
griff rollte auf das gegnerische Tor und wir konnten das Spiel 
verdient mit 7:3 und einigen schönen Toren für uns entscheiden.
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Abt. Badminton

Saisonabschluss der Badminton-Mannschaft
Die Badminton-Mannschaft des TV Busenbach hat die Saison 
2023/2024 in der Kreisliga erfolgreich auf dem 3. Platz beendet. 
Neben ligaerfahrenen Spielern und Spielerinnen kamen auch 
einige Nachwuchstalente, darunter 4 Waldbronner „Eigenge-
wächse“ mit Luca Haist, Benny Koberger, Manuel Schulz und 
Anton Appich zum Einsatz, die ihre ersten Ligaerfahrungen und 
-erfolge auf dem Feld sammeln konnten und schnell Ligareife 
erlangten.
Insgesamt werden in Badminton-Mannschaftsspielen 5 Diszip-
linen gespielt (Herren- und Dameneinzel, Herren- und Damen-
doppel sowie das Mixed-Doppel.)
In zwei Disziplinen stellten die Busenbacher die erfolgreichs-
ten Doppel der gesamten Liga: Melanie Schober blieb mit ihrer 
Doppelpartnerin Katharina Uhrig-Spitz und ihrem Mixed-Dop-
pelpartner Stephan Csernalabics jeweils die komplette Saison 
mit einer 100 % Sieg-Quote ungeschlagen.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

 
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-

nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich  
willkommen. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Jahreshauptversammlung der Rheuma-Liga Waldbronn
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga Waldbronn lädt seine Mitglie-
der am Donnerstag, 11.04.2024, um 19.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein.
Sie findet in der Gaststätte „La Cigogne“ in Waldbronn-Busen-
bach statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung
Jahresbericht des Schriftführers (Tätigkeitsbericht)
Kassenbericht (Kassierer)
Bericht Kassenprüfer
Haushaltsplan
Aussprache zu den Berichten
Entlastung des Sprecherrats
Jahresprogramm / Ausblick
Neues vom Landesverband
Verschiedenes / Anliegen der Mitglieder
Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Woche vor der 
Versammlung schriftlich unter der E-Mail-Adresse des Vorsit-
zenden: k.vogel@rheuma-liga-bw.de eingereicht werden.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Ostergrüße & Tanzangebote im Frühling
Wir wünschen ein frohes Osterfest und laden zum Tanz ein!
Unsere drei Gruppen sind:
• Montags, 19.30 Uhr: Boogie-Woogie, Paartanz, Übungs-

raum der Concordia (nahe Albert-Schweitzer-Schule), Zwer-
str. 15, Reichenbach

• Dienstags, 19.30 Uhr: Freestyle, Einzeltanz, Pfarrsaal Ka-
tholische Kirche in Reichenbach, Busenbacher Str. 4

• Mittwochs, 20.30 Uhr: LINEDANCE - JUST FOR FUN, Ein-
zeltanz, VHS Reichenbach, Stuttgarter Straße 25a

Ansprechpartner:
• für Boogie und Freestyle (Di): Helmut Anderer, anderer.

waldbronn@t-online.de, Tel: 07243/567215
• für Linedance (Mi): Carola Gierl, carola.gierl@web.de, Tel: 

0721/844378
Auf www.flyingpetticoats-waldbronn.de findet ihr aktuelle In-
fos zu den Trainingszeiten und -orten.
Schaut einfach vorbei, wenn ihr Lust auf Tanzen habt – egal, ob 
allein oder zu zweit!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Der Schwarzwaldverein Waldbronn wünscht frohe Ostern
Allen unseren Mitgliedern, aber auch allen, die dieses Amtsblatt 
lesen, wünschen wir ein frohes und gesegnetes Osterfest.
Gerade auch in schwierigen Zeiten will und kann uns dieses Fest 
die uns allen nötige Zuversicht schenken.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Osterrallye im Kurpark

 
 Plakat: Wiesenkinder Waldbronn e. V.

Auch dieses Jahr können Kinder mit ihren Familien am Oster-
sonntag ab 11:00 Uhr auf Ostereiersuche gehen.
Der Osterhase bekommt hierbei wieder tatkräftige Unterstüt-
zung durch Anja Lehnertz-Hemberger und „Rhein g’schmeckt“ 
sowie dieses Jahr erstmals auch von den Wiesenkindern Wald-
bronn.
Zwischen 11:00 und 12:30 Uhr findet ihr uns am Spielplatz im 
Kurpark, dem Osterrallye-Startpunkt. Dort erhaltet ihr von uns 
einen Rallye-Beutel und dann kann es losgehen! Folgt der bei-
gelegten Anleitung und haltet Ausschau nach den Osterhasen 
mit den bunten Buchstaben, aus denen ihr ein Lösungswort zu-
sammensetzt. Unter allen Einsendungen verlosen wir drei tolle 
Gewinne vom Röstwerk von HerzogKaffee für die ganze Familie.

Projekt Artenvielfalt

Vortrag schon mal für den April vormerken!

Lebenskünstler Schmetterling
in Kooperation mit dem BUND - Ortsverband Mittleres Albtal -
und der Buchhandlung LiteraDur, Waldbronn
Referentin: Sybille Przybilla, Pfinztal
wann: Donnerstag, 18. April, 19:00 - 20:30 Uhr
wo: Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a
Kostenbeitrag: 5 €
Zahlung bitte an der Abendkasse!
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungs-Nummer: WPU15
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an 
vhs@ettlingen.de
Schmetterlinge machen sich vielfältige Lebensräume zunutze, 
ohne deren Vielfalt sie nicht überleben könnten. Sie sind nicht 
nur schön anzuschauen, sondern für die Falter werden auch 
nektarspendende Blumenwiesen benötigt. Meist hat jedes Ent-

wicklungsstadium einer jeden Art seine eigenen Ansprüche an 
Klima, Nahrungspflanzen und Habitat.
Kleinste Flächen wie Blumentöpfe auf dem Balkon mit entspre-
chender Bepflanzung können den flatterhaften Schönheiten die 
Möglichkeit zur Eiablage geben, um ihrer Art das Überleben zu 
sichern. Um seine verschiedenen Entwicklungsstadien durch-
laufen zu können, muss der Schmetterling ein wahrer Überle-
benskünstler sein. Begeben Sie sich mit mir auf eine kleine Rei-
se in die Welt der heimischen Schmetterlinge.

# Gartentipps
Blattläuse und Vögel
Blattläuse sind das Aufzuchtfutter für junge Meisen! Die Eltern-
vögel sammeln im Garten die ungeliebten Blattläuse und auch 
andere Insekten und Raupen, damit die kleinen Meisen von ca. 
1 g auf etwa 20 g Lebendgewicht zulegen und dann ausfliegen 
können. Wenn man daran denkt, kann man die Blattläuse viel-
leicht leichter dulden.
Kleine Pflänzchen in Fugen und Ritzen
Nicht an allen Stellen stören kleine Pflänzchen in Fugen und Rit-
zen wirklich. Wir sind es aber einfach gewöhnt, an solchen Stel-
len auch für Ordnung zu sorgen und entfernen den Bewuchs. 
Eigentlich schade! Manche Pflänzchen haben winzige Blüten 
und ernähren kleine Lebewesen. Vielleicht dürfen dieses Jahr 
ein paar Pflänzchen stehen bleiben?

Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 – 
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 – 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zur Jahresfeier der CDU Waldbronn mit Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder und geselligem Beisammensein
Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur 

Jahresfeier am Freitag, 12. April 2024, 18:00 Uhr,
in das Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn,  

Stuttgarter Straße 34
Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und  
Verwandten sind ebenso willkommen wie die interessierte 

Bevölkerung. Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder ist der 
Abend einem gemütlichen Beisammensein gewidmet.  

Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.

Frohe Ostern
"Im Licht der Ostersonne bekommen die  
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht." 

 (Friedrich von Bodelschwingh)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die CDU Waldbronn wünscht Ihnen schöne Ostern und viel 
Harmonie in Ihren Familien, was gerade in Zeiten großer Her-
ausforderungen in der Welt so wichtig ist. Freuen Sie sich über 
die hoffnungsvolle Botschaft des Osterfestes und genießen Sie 
die Erholung in der erwachenden Natur!
Weitere Informationen unter:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

 
 Logo: CDU

Gemeindeverband  
Waldbronn

Text: Hildegard Schottmüller


